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 Zentralhaltestelle  Zentralhaltestelle  Zentralhaltestelle  Zentralhaltestelle  Zentralhaltestelle Wilsdruffer Wilsdruffer Wilsdruffer Wilsdruffer Wilsdruffer TTTTTororororor.....     Vier
Haltestellen-Inseln und Umsteigewege
werden gebaut. Auf einer Stahlrahmen-
konstruktion entsteht ein an zwei Stahl-
Pylonen abgehängter Flügel sowie damit
verbundene Haltestellenüberdachungen.
Sie bieten den Fahrgästen der Dresdner
Verkehrsbetriebe die Möglichkeit, trocke-
nen Fußes umzusteigen. Den Entwurf fer-
tigten die     Arbeitsgemeinschaft joachim
schürmann architekten und b2 Architek-

Trockenen Fußes umsteigen
Der Umbau des Postplatzes beginnt am 30. Mai

ten Dittmann Luft, Köln/Bonn. Die Halte-
stelle ist der Zugang zur Altstadt und erin-
nert gleichzeitig an die Stadtgeschichte.
Wo die Haltestelle entsteht, stand vor der
Schleifung der Stadtmauer ein Stadttor
gleichen Namens.
Am 30. Mai beginnt der Umbau des Post-
platzes, der Fahrbahnen, Geh- und Rad-

wege einschließt.  Seite 2

Modell: joachim schürmann architekten,
b2 Architekten Dittmann Luft

Bulgarien: Veranstaltung
im Rathaus
„Bulgarien – Perspektiven einer wirt-
schaftlichen Zusammenarbeit“ ist The-
ma einer Informationsveranstaltung am
31. Mai im Dresdner Rathaus. Alle In-
teressierten sind in den Plenarsaal ein-
geladen.  Seite 4

Der Wegweiser durchs
Rathaus
... mit den Adressen, Telefon- und Fax-
Nummern sowie E-Mail-Adressen der
Geschäftsbereiche, Ämter, Ortsämter,
Ortschaften und der Fraktionen des
Stadtrates liegt diesem Amtsblatt bei.

„Sie haben das Gegen-
mittel für Leukämie“

Werbeaktion für
Knochenmarkspender startet

Wissen Sie, dass Sie das Gegenmittel
für die Behandlung von Leukämie ha-
ben? Mit Unterstützung des Grün-
flächenamtes Dresden startet die Deut-
sche Knochenmarkspenderdatei ge-
meinnützige Gesellschaft mbH (DKMS)
eine ungewöhnliche Aufklärung. Sie
stellt den Bürgern diese Frage – auf
der Parkbank, auf dem Radweg, in der
Grünanlage.
An 45 Bänken in Dresdner Grünanla-
gen und zwei Schulen machen rot-wei-
ße Schilder auf die Knochenmark-
spende aufmerksam: „Sie haben das
Gegenmittel für Leukämie. Sitzen Sie
damit nicht nur in der Gegend herum.“
Es folgt der Hinweis auf die Knochen-
markspenderdatei und die Homepage
www.dkms.de.
Am 28. Mai sind viele Aktionen zur Ge-
winnung potenzieller Lebensspender
geplant, auch auf dem Alaunplatz un-
ter der Schirmherrschaft von Oberbür-
germeister Ingolf Roßberg. Im Festsaal
des Rathauses, Dr.-Külz-Ring 19, 11
bis 15 Uhr, können sich gesunde Men-
schen im Alter von 18 bis 55 Jahren
typisieren und in die Datei aufnehmen
lassen. In Dresden ist es montags bis
freitags von 7.30 Uhr bis 18 Uhr auch
im Universitätsklinikum „Carl Gustav
Carus“, Hämatologische Ambulanz,
Haus 66 (Dr.-Mildred-Scheel-Haus),
Fetscherstraße 74 möglich. Ebenso
nimmt jeder Hausarzt die fünf Milliliter
Blut für die Registrierung ab. Die Un-
terlagen können unter www.dkms.de
angefordert werden. Die in Tübingen
ansässige DKMS ist mit über 1,2 Millio-
nen potenziellen Lebensspendern die
weltweit größte Datei ihrer Art.

Angebot für „Sport-
und Freizeitstrand“
Die Stadt bietet eine 750 m² große Flä-
che an der Elbe zur Nutzung als
„Sport- und Freizeitstrand“ an. Schrift-
liche Bewerbungen sind an das Grün-
flächenamt zu richten.  Seite 7

Wettbewerb für
Zukunftsprojekte
Der Verein Lokale Agenda 21 für Dres-
den und der Lions Club Dresden Agen-
da 21 loben den sechsten Wettbewerb
für Zukunftsprojekte aus. Bis 15. Juli
sind Bewerbung möglich.  Seite 6

Nächstes Gründerbüro
am 31. Mai
Das Kommunalforum für Wirtschaft und
Arbeit lädt alle Existenzgründer aus
Dresden und dem Umland für Diens-
tag, 31. Mai 14 bis 18 Uhr zum Gründer-
büro ins Rathaus ein. Die Besucher ha-
ben auch Gelegenheit zu persönlichen
Beratungsgesprächen.  Seite 6

Mietspiegel und
Bürgerumfrage
13 000 Bürgerinnen und Bürger bittet
die Stadt demnächst um Mitarbeit an
den Erhebungen zum Mietspiegel und
zur Kommunalen Bürgerumfrage. Bei-
de Befragungen wurden aus Kosten-
gründen zusammengelegt. Die am 20.
Mai vom Stadtrat beschlossene Ände-
rung der Mietspiegel-Satzung wurde
in die Neufassung eingearbeitet.

 Seiten 3, 10

Orient ierung:Orient ierung:Orient ierung:Orient ierung:Orient ierung: Kurs für erwerbslose
Frauen  Seite 2

Beachvo l l e yba l l :Beachvo l l e yba l l :Beachvo l l e yba l l :Beachvo l l e yba l l :Beachvo l l e yba l l :  Zurich-Masters
erstmals in Dresden  Seite 2

Sanierungen:Sanierungen:Sanierungen:Sanierungen:Sanierungen: Arbeiten an Bismark-
säule und Blauem Wunder  Seite 3

Bardinale:Bardinale:Bardinale:Bardinale:Bardinale: Poesiefestival in Dresden
vom 3. bis 8. Juni  Seite 6

Königsbrücker:Königsbrücker:Königsbrücker:Königsbrücker:Königsbrücker: Verfahren für Plan-
feststellung eingestellt  Seite 7
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Vom 30. Mai bis September 2006 wird
der Postplatz umgebaut. Der Straßen-
bahn-, Auto- und Fußgängerverkehr
bleibt während der gesamten Bauzeit
gewährleistet. Die Zentralhaltestelle
Wilsdruffer Tor entsteht. Außerdem
sind der Ausbau von Fahrbahnen, Geh-
und Radwegen geplant:
■ die     Wallstraße     zwischen Dippoldis-
walder Platz, Dr.-Külz-Ring und Post-
platz auf 400 Metern,
■ die Wilsdruffer Straße vom Postplatz
Richtung Altmarkt auf 225 Metern,
■ die Ostra-Allee vom Abzweig in die
Sophienstraße auf 225 Metern bis zum
Abzweig Hertha-Lindner-Straße,
■ die Freiberger Straße zwischen Post-
platz (Gleiskreuz) und Hertha-Lindner-
Straße auf rund 275 Metern,
■ die Schweriner Straße einschließlich
des Knotenpunktes mit der Hertha-
Lindner-Straße auf 325 Metern.
Für die Fahrbahnen und Nebenflächen
werden hochwertige Natursteinmate-
rialien verwendet. Alle Geh- und Rad-
wege werden erneuert. Die Wilsdruffer
Straße, die Hertha-Lindner-Straße zwi-

Neue Fahrbahnen, Geh- und Radwege
geplant
Umbau des Postplatzes beginnt nächste Woche

schen Freiberger Straße und Schwe-
riner Straße sowie die Freiberger Stra-
ße bekommen separate Radwege. Auf
der Schweriner Straße und Wallstraße
entstehen kombinierte Geh- und Rad-
wege. Ampeln     am     Dippoldiswalder
Platz, Postplatz, an der Schweriner Stra-
ße/Hertha-Lindner-Straße und Freiber-
ger Straße/Hertha-Lindner-Straße wer-
den um- bzw. neu gebaut. Der Post-
platz bekommt Leuchten, deren Spiegel-
technik das Licht gleichmäßig verteilt.
Die Dresdner Verkehrsbetriebe AG hat
als Bauherr in Zusammenarbeit mit der
Landeshauptstadt Dresden den Bau
des Postplatzes vorbereitet.     Die Stadt
übernimmt für den Umbau 15 Millio-
nen Euro für Bau und Grunderwerb.
Um die privaten Grundstücke am Post-
platz vermarkten zu können, geht die
Stadt in Vorleistung. Nach dem Umbau
finden Investoren geordnete Baugrund-
stücke, den rechtskräftigen Bebauungs-
plan und klare Verhältnisse zu techni-
schen Anschlüssen und Kosten vor.
Weitere Informationen unter www.dres-
den.de/postplatz.

1991 lobte die Stadt Dresden einen
städtebaulichen Ideenwettbewerb mit
internationaler Beteiligung zur Bebau-
ung des Postplatzes und der Wallstraße
aus. Als Sieger ging das Architektur-
büro Prof. Joachim Schürmann und
Partner aus Köln hervor. Seine Planung
der Freianlagen beruht darauf, einen
Grünring mit Wassergraben auf der
Marienstraße auszubilden und den
Postplatz als homogene, vorwiegend

Postplatz bleibt Fußgängern, Radlern
und Straßenbahnen vorbehalten
Städtebaulicher Ideenwettbewerb 1991 und Planungen

Fußgängern, Radfahrern und Straßen-
bahnen vorbehaltene Fläche zu gestal-
ten. Diese Planungen liegen dem Bau-
vorhaben zugrunde, das nun beginnt.
Entsprechend einem Stadtratsbe-
schluss zum Verkehrskonzept Postplatz
wird der motorisierte Individualverkehr
zwischen der Freiberger Straße und der
Wilsdruffer Straße sowie von der Wils-
druffer Straße in die Sophienstraße
geführt.

Der Oberbürgermeister
gratuliert

zum 102. Geburtstagzum 102. Geburtstagzum 102. Geburtstagzum 102. Geburtstagzum 102. Geburtstag

am 29. Maiam 29. Maiam 29. Maiam 29. Maiam 29. Mai
Elsbeth Scheibner, Leuben

zum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstagzum 90. Geburtstag

am 30. Maiam 30. Maiam 30. Maiam 30. Maiam 30. Mai
Luise Kästner, Prohlis
Dora Kümmel, Prohlis
Margarete Roßberg, Plauen
am 31. Maiam 31. Maiam 31. Maiam 31. Maiam 31. Mai
Hans Härtel, Blasewitz
am 1. Juniam 1. Juniam 1. Juniam 1. Juniam 1. Juni
Charlotte Bartholdy, Altstadt
Rudolf Weber, Pieschen
am 2. Juniam 2. Juniam 2. Juniam 2. Juniam 2. Juni
Erika Böhler, Altstadt
Heinrich Wagner, Leuben

zur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeit

am 27. Maiam 27. Maiam 27. Maiam 27. Maiam 27. Mai
Horst und Charlotte Arnold,
Blasewitz
am 28. Maiam 28. Maiam 28. Maiam 28. Maiam 28. Mai
Herbert und Christa Kirchner, Blasewitz
Ehrhart und Eva Pordzik, OT Weixdorf
Erwin und Rosemarie Habicht, Plauen

Orientierungskurs für
erwerbslose Frauen

Anmeldung bis 24. Mai

Einen Orientierungskurs bietet das
Frauenbildungszentrum, Oskarstraße
1, erwerbslosen Frauen an. Er findet
vom 31. Mai bis 7. Juli, jeweils Diens-
tag bis Donnerstag, 9 bis 15 Uhr, statt.
Die Teilnahme kostet 20 Euro. Anmel-
dungen bis 24. Mai unter Telefon
(03 51) 33 77 09, E-Mail fbz-dresden-
@gmx.de. Weitere Informationen gibt
Christine Frommhold.
Inhaltliche Schwerpunkte des Kurses
sind Auseinandersetzung mit der per-
sönlichen Situation, Kommunikations-
training, Arbeitslosen- und Sozialrecht,
Selbstbehauptungstraining und krea-
tives Arbeiten.
Mit dem Kurs, den das Sozialamt und
die Gleichstellungsbeauftragte der Stadt
unterstützen, können die Teilnehmer-
innen eine berufliche Neuorientierung
gewinnen. Mit Information, Eigeninitia-
tiven und Austausch soll dieses Ziel
erreicht werden.

Zurich Masters erstmals
in Dresden

Zusätzlich stadtoffenes
Freizeit-Beachvolleyball-Turnier

Zum ersten Mal werden die Zurich
Masters, die ranghöchste deutsche
Beach-Volleyballserie in der Landes-
hauptstadt Dresden ausgetragen.
Vom 8. bis 10. Juli spielen 12 Damen-
und 16 Herrenteams auf dem Altmarkt
um das Preisgeld von 28 000 Euro.
RTL wird ausführlich berichten.
Bereits einen Tag vor den Masters findet
ein stadtoffenes Freizeit-Beachvolleyball-
Turnier statt. Quattro-Teams – zwei Frau-
en und zwei Männer – können am Don-
nerstag, 7. Juli ab 16 Uhr gegeneinan-
der spielen. Interessierte Teams können
sich bis 15. Juni per E-Mail sport@-
dresden.de anmelden. Die Startgebühr
beträgt zehn Euro pro Mannschaft.
1000 Tonnen feiner weißer Quarzsand
werden am Altmarkt aufgeschüttet.
Der Sand ist qualitativ noch hochwer-
tiger als im Vorjahr und erinnert an
die Karibikstrände der Südsee.
Direkt nach dem Turnier wird der Sand
kostengünstig in großen Mengen ab-
gegeben. Interessierte werden gebe-
ten, sich mit dem Ausrichter Celebra-
tion Promotion, Telefonnummer (02 01)
26 00 46, in Verbindung zu setzen.
Das Zurich Masters ist bereits das drit-
te hochkarätige nationale Beach-Volley-
ball-Turnier, das in Dresden ausgetra-
gen wird. In den Jahren 2003 und
2004 war die Elbestadt Gastgeber für
den Renault Beach-Cup.

S|P|O|R|T

Straßensanierung in
Löbtau
Die Stadt saniert kurzfristig Straßen in
Löbtau: vom 17. Mai bis 7. Juni die
Frankenbergstraße zwischen Zaucke-
roder Straße und Tharandter Straße,
vom 17. Mai bis 4. Juni die Schilling-
straße zwischen Poststraße und Tha-
randter Straße sowie vom 13. bis 25.
Juni die Mohorner Straße zwischen
Waldheimer Straße und Tharandter
Straße.
Die Straßen erhalten Asphalt, die Geh-
wege an den Straßenkreuzungen wer-
den abgesenkt und die Straßenent-
wässerung erneuert. Gesamtkosten:
ca. 400.000 Euro.
Die Bauabschnitte werden für den Fahr-
verkehr voll gesperrt. Anwohner und
Geschäftskunden haben, soweit mög-
lich, freie Zufahrt.
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Die Stadt saniert mithilfe von Spon-Die Stadt saniert mithilfe von Spon-Die Stadt saniert mithilfe von Spon-Die Stadt saniert mithilfe von Spon-Die Stadt saniert mithilfe von Spon-
soren und Spenden die Bismarck-soren und Spenden die Bismarck-soren und Spenden die Bismarck-soren und Spenden die Bismarck-soren und Spenden die Bismarck-
säule auf der Räcknitzhöhe. Sie sollsäule auf der Räcknitzhöhe. Sie sollsäule auf der Räcknitzhöhe. Sie sollsäule auf der Räcknitzhöhe. Sie sollsäule auf der Räcknitzhöhe. Sie soll
künftig als Aussichtsturm nutzbarkünftig als Aussichtsturm nutzbarkünftig als Aussichtsturm nutzbarkünftig als Aussichtsturm nutzbarkünftig als Aussichtsturm nutzbar
sein. Im Innenraum ist eine Ausstel-sein. Im Innenraum ist eine Ausstel-sein. Im Innenraum ist eine Ausstel-sein. Im Innenraum ist eine Ausstel-sein. Im Innenraum ist eine Ausstel-
lung über die Historie des lung über die Historie des lung über die Historie des lung über die Historie des lung über die Historie des TTTTTurmesurmesurmesurmesurmes
geplant.geplant.geplant.geplant.geplant.

Die nächsten Arbeiten sind die Elektro-
installation, Außenbeleuchtung, Aus-
sichtsplattform mit Ausstieg und Brüs-
tung, Innenreinigung der Turmwände,
Außen- und Innentreppe. Dafür sucht
das Grünflächenamt finanzielle Un-
terstützung. Kontakt: Telefon (03 51)
4 88 71 00 oder 4 88 70 10, E-Mail
gruenflaechenamt@dresden.de.
Seit Beginn der Arbeiten im letzten Jahr
wurde der Taubenkot im Innenraum
des Turmes entfernt, eine Bautür ein-
gebaut und der Baustromanschluss
gelegt, ein Außen- und Innengerüst
und ein Bauzaun am Turm aufgestellt.
Firmen leisteten Sachspenden, auch
Geldspenden gingen ein. Für die Sa-
nierung engagieren sich neben dem
Grünflächenamt der Bismarckturm
Dresden e. V., die Technische Univer-
sität Dresden, Lehrstuhl Denkmalpfle-
ge und Freiraumplanung und die G. M.
Gebäudemanagement GmbH Dresden.
Die 23 Meter hohe Bismarck-Säule
wurde von 1904 bis 1906 nach einem
Wettbewerbsvorschlag des Architekten
Wilhelm Kreis aus Dresden gebaut.
Seitdem ist sie missbraucht, um-
gewidmet, vergessen und in den 50er
Jahren zugemauert worden. Um das
Denkmal wieder zu beleben, gründe-
ten 2004 sieben Architekturstudenten
der Technischen Universität Dresden
den Verein Bismarckturm Dresden.

Bismarcksäule wird bis
2006 saniert

Stadt bittet um Unterstützung

 Sanierung. Sanierung. Sanierung. Sanierung. Sanierung. Zum Stadtjubiläum soll die
Sanierung der Bismarcksäule abgeschlos-
sen sein. Foto: Knifka

Knapp 13 000 Bürgerinnen und Bür-Knapp 13 000 Bürgerinnen und Bür-Knapp 13 000 Bürgerinnen und Bür-Knapp 13 000 Bürgerinnen und Bür-Knapp 13 000 Bürgerinnen und Bür-
ge r  e rha l t en  von  de r  Landes -ge r  e rha l t en  von  de r  Landes -ge r  e rha l t en  von  de r  Landes -ge r  e rha l t en  von  de r  Landes -ge r  e rha l t en  von  de r  Landes -
hauptstadt Dresden ab 31. Mai ei-hauptstadt Dresden ab 31. Mai ei-hauptstadt Dresden ab 31. Mai ei-hauptstadt Dresden ab 31. Mai ei-hauptstadt Dresden ab 31. Mai ei-
nen dicken Umschlag. Der Oberbür-nen dicken Umschlag. Der Oberbür-nen dicken Umschlag. Der Oberbür-nen dicken Umschlag. Der Oberbür-nen dicken Umschlag. Der Oberbür-
germeister bittet sie, sich an dergermeister bittet sie, sich an dergermeister bittet sie, sich an dergermeister bittet sie, sich an dergermeister bittet sie, sich an der
Erhebung zum Mietspiegel und anErhebung zum Mietspiegel und anErhebung zum Mietspiegel und anErhebung zum Mietspiegel und anErhebung zum Mietspiegel und an
der Kommunalen Bürgerumfrage zuder Kommunalen Bürgerumfrage zuder Kommunalen Bürgerumfrage zuder Kommunalen Bürgerumfrage zuder Kommunalen Bürgerumfrage zu
beteiligen.beteiligen.beteiligen.beteiligen.beteiligen.

Um Aufwand und Kosten zu sparen,
wurden beide Befragungen erstmals
zusammengelegt. Der Fragebogen be-
steht aus zwei farblich voneinander
unterscheidbaren Teilen; auf insgesamt
12 Seiten sind 47 Fragen zu beant-
worten. Der Aufwand für das Ausfül-
len wird mit 30 bis 45 Minuten einge-
schätzt.

Erfolg bei großer Beteiligung

Am Jahresende verliert der Dresdner
Mietspiegel seine Gültigkeit. Dieser ist
seit 1998 der dritte Mietspiegel, der
zum 1. Januar 2004 aktualisiert wur-
de. Ein qualifizierter Mietspiegel gibt die
ortsübliche Vergleichsmiete wieder und
dient bei mietrechtlichen Streitigkeiten
als Beweis. Er trägt somit maßgeblich
dazu bei, die Vereinbarungen zwischen
Vermietern und Mietern zu versachli-
chen. Nach wissenschaftlichen Grund-
sätzen ist nunmehr ein neuer Mietspie-
gel zu erstellen. Der Lehrstuhl für All-
gemeine Wirtschafts- und Sozialgeo-
grafie an der TU Dresden begleitet das
Projekt. Im Gegensatz zu früheren Miet-
spiegel-Befragungen kommen keine
Interviewer mehr ins Haus; die Proban-
den werden gebeten, den Fragebogen
selbst auszufüllen. Diese Methode ist
nicht nur kostengünstiger, sondern für
die zu Befragenden wohl auch ange-
nehmer. Sie kann aber nur zum Erfolg
führen, wenn möglichst viele Dresd-
nerinnen und Dresdner den Fragebo-
gen exakt ausfüllen und zurücksenden.
Ein zweiter Teil des Fragebogens be-
trifft die Kommunale Bürgerumfrage,
übrigens die sechste seit 1993. Die

Wohnungsbestände, der Zustand und
die Ausstattung sowie das Umfeld der
Wohnungen, aber auch die finanziel-
len Ausgaben der Haushalte für die
Betriebskosten unterliegen gegenwär-
tig einer schnellen Entwicklung. Sicher
sind in Dresden genügend Wohnun-
gen vorhanden, aber spezielle Wün-
sche können nicht immer erfüllt wer-
den. Mit den Ergebnissen werden Aus-
sagen zur Wohnsituation, zu den Prob-
lemen und Wohnwünschen, zu Um-
und Fortzugsabsichten und -Motiven
erwartet. So können der Stadtplanung
und dem Stadtrat verlässliche Ent-
scheidungsgrundlagen zur Verfügung
gestellt werden. Zudem können die
Tendenzen, die sich aus den Migrations-
absichten ergeben, bei der städtischen
Bevölkerungsprognose berücksichtigt
werden.

Anonyme Auswertung

Die per Zufallsauswahl aus dem Ein-
wohner-Melderegister ausgewählten
Dresdner erhalten neben dem Frage-
bogen auch einen freigemachten Um-
schlag für die Rücksendung zuge-
schickt. Die Fragen sind in den meis-
ten Fällen durch Ankreuzen zu beant-
worten. Manchmal sind Zahlen anzu-
geben und in wenigen Fällen auch ein
kurzer Text einzutragen. Die Teilnah-
me an der Befragung ist freiwillig und
wird anonym ausgewertet. Jeder An-
geschriebene entscheidet selbst, wel-
che Fragen er beantwortet und ob er
den Fragebogen zurückschickt – und
zwar ohne Absenderangabe. Natürlich
besteht auch die Möglichkeit, den aus-
gefüllten Fragebogen im Rathaus ab-
zugeben.
Fragen im Zusammenhang mit der
Befragung können telefonisch unter
(03 51) 4 88 11 20 bzw. während der
Sprechzeiten persönlich in der Kom-
munalen Statistikstelle, Schulgasse 2,
2. Obergeschoss, geklärt werden.
(siehe Satzung Seiten 9 und 10)

Gewusst?
Das Gesamtgewicht des Blauen Wun-
ders beträgt 3800 Tonnen. Die Brücke
besteht aus Siemens-Martin-Stahl der
Königlichen Marienhütte Cainsdorf und
kleinen Mengen aus der Duisburger
Hütte. Die Anzahl der Nieten wird auf
324 000 Stück geschätzt. Gebaut wur-
de die Brücke vom 28. April 1891 bis
11. Juli 1893. Ihre stützweite Mittel-
öffnung beträgt 146,68 Meter. Sie hat
zwei Randöffnungen mit 61,76 Meter
Breite. Ihr statisches System basiert auf
der klassischen Form der Hängebrü-
cke. Daraus entstand eine Streben-
fachwerkbrücke mit kopfstehendem
Dreigelenkbogen in der Hauptöffnung
und seitlich angehängten Fachwerk-
scheiben.

Neuer Rostschutz für
Blaues Wunder
Bis zum 29. Juli wird am Blauen Wun-
der geschliffen und gestrichen. An
rund 1050 Stellen mit einer Größe von
0,01 bis 1,0 Quadratmetern ist der
Korrosionsschutz beschädigt, verur-
sacht von Witterung und Schmutz.
Die Schadstellen werden gereinigt, der
Rost per Hand bzw. Maschine beseitigt
und eine Grund-, eine Zwischen- und
eine Deckbeschichtung aufgebracht.
Ein Brückenwagen steht dafür bereit.
Diese sowie kleine stahlbautechnische
Arbeiten übernimmt die Firma Kurz
Korrosions- und Oberflächenschutz
GmbH entsprechend den Forderungen
der letzten Brückenhauptprüfung. Die
Kosten betragen 108 096 Euro.
Während der Arbeiten rollt der Verkehr
auf einer Richtungsfahrbahn. Die Fuß-
gänger nutzen eine Gehbahn ober-
strom oder unterstrom.
Zuletzt wurde im Jahr 2003  an der
Brücke gebaut und die Fahrbahn, die
Übergangskonstruktionen und die Ent-
wässerung erneuert. Wegen Hochwas-
ser wurde das Bauwerk 2003 geprüft.
Die Anzahl der Brückenprüfungen re-
gelt DIN 1076. Die nächste einfache
Prüfung ist 2006 fällig.
Sonderprüfungen und messtechnische
Überwachung werden jährlich über-
nommen.

Stadt bittet 13000 Bürger um Auskunft
Mietspiegelerhebung und Kommunale Bürgerumfrage beginnt
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Jugendorchester aus
Breslau zu Gast

Konzert mit Heinrich-Schütz-
Konservatorium

Am Freitag, 27. Mai geben das Orches-
ter der Musikgrundschule Breslau und
das Nachwuchsorchester des Heinrich-
Schütz-Konservatoriums Dresden ein
gemeinsames Konzert zu den Dresd-
ner Musikfestspielen. Das Konzert in
der Evangelisch-Reformierten Gemein-
de, Brühlscher Garten 4, beginnt 19
Uhr.
Die 20 jungen Musiker aus Dresdens
Partnerstadt Breslau sind bei Gast-
familien in Dresden untergebracht. Seit
vergangenem Jahr pflegen beide Mu-
sikschulen den Kontakt und gaben ge-
meinsame Konzerte in beiden Partner-
städten.

Hallo P|A|R|T|N|E|R Preis für Städtepartner-
schaften ausgelobt
Die Robert-Bosch-Stiftung schreibt ei-
nen Preis für bürgerschaftliches En-
gagement in deutsch-französischen
Städtepartnerschaften aus. Die Aus-
schreibung richtet sich an Bürger-
gruppen, Schulen, Vereine und Initia-
tiven, die sich in vorbildlicher Weise für
die Weiterentwicklung ihrer Kom-
munalpartnerschaft einsetzen.
Eingereicht werden darf ein konkretes
Projekt der offiziellen Städtepartner-
schaft, dessen Schwerpunkt im Jahr
2005 liegt. Das Projekt kann früher
begonnen worden sein und in das Jahr
2006 hineinreichen. Dabei kann es sich
um Schulpartnerschaften, Zusammen-
arbeit von Mitarbeitern der kommuna-
len Verwaltung, Einbeziehung auslän-
discher Mitbürger, Austausch junger
Menschen, Geschichtswerkstätten, Zu-
sammenarbeit auf dem Gebiet der
neuen Medien oder trilaterale, soziale,
kulturelle bildungspolitische und Um-
weltschutz-Projekte handeln.
Die ausgezeichneten Projekte erhalten
Preise in der Höhe von 1000 bis
10 000 Euro. Weitere Informationen
und die Bewerbungsunterlagen erhal-
ten Interessierte beim Kulturamt der
Landeshauptstadt Stuttgart, Telefon
(07 11) 2 16 15 86, Fax (07 11)
2 16 95 15 86, E-Mail
b ea t r i x . v on . deym@stu t t ga r t . de ,
internet www.bosch-stiftung.de. Ein-
sendeschluss ist der 15. September
2005.

Am Dienstag, 31. Mai, 17 bis 19 Uhr
findet im Plenarsaal des Dresdner Rat-
hauses die Informationsveranstaltung
„Bulgarien – Perspektiven einer wirt-
schaftlichen Zusammenarbeit“ statt.
Die Industrie- und Handelskammer
Dresden, die Handwerkskammer Dres-
den, die Wirtschaftsförderung Sachsen
GmbH und das Europareferat der Lan-
deshauptstadt Dresden laden dazu ein.
Die Leiterin der Wirtschafts- und Han-
delsabteilung der Bulgarischen Bot-
schaft in Berlin, Dr. Klaudia Tascheva,
stellt die Erwartungen und Perspekti-
ven des EU-Beitritts aus bulgarischer
Sicht vor. Über „Investieren in Bulga-
rien – Rechts- und Steuerfragen“ refe-
riert Günter Spielmann, Experte des
Wirtschaftsprüfungsunternehmens
Ernst & Young Bulgarien. Außerdem

Bulgarien – Perspektiven einer
wirtschaftlichen Zusammenarbeit
Informationsveranstaltung im Rathaus

E|U|R|O|P|A

Gewusst?
Am 25. April wurde der Beitrittsvertrag
mit Bulgarien unterzeichnet. Wenn die
EU-Kommission im November dieses
Jahres dem Land die Beitrittsreife be-
scheinigt, wird Bulgarien ab 1. Januar
2007 Mitglied der Europäischen Union
sein.

stellt ein Vertreter der Wirtschafts-
förderung Sachsen GmbH die Interna-
tionale Messe in Plovdiv vor.
Kontakt zum Kommunalforum: Ge-
schäftsbereich Wirtschaft der Landes-
hauptstadt Dresden, Telefon (03 51)
4 88 21 13, E-Mail
kommunalforum@dresden.de.

Sportschützen messen
ihre Kräfte
Am Sonnabend, 28. Mai, treten ab 10
Uhr mehr als 20 Dresdner Sport-
schützen zu einem Fernwettkampf ge-
gen Schützen aus Dresdens ameri-
kanischer Partnerstadt Columbus/Ohio
an. Ausrichter des Wettkampfes ist der
Sportschützenkreis 5 Dresden und
Umgebung des Sächsischen Schützen-
bundes e. V. Der Wettkampf wird auf
der Schießanlage der Privilegierten
Scheiben-Schützen-Gesellschaft (PSSG)
zu Dresden e. V. in Klotzsche, Lange-
brücker Straße 10 durchgeführt.
Die PSSG, deren Geschichte bis in das
15. Jahrhundert zurück reicht und die
von sich behaupten kann, der älteste
noch bestehende Verein Dresdens zu
sein, stellt den überwiegenden Teil der
Teilnehmer. In Dresdens Partnerstadt
Columbus/Ohio beteiligen sich drei Ver-
eine an dem Wettkampf, den sie dort
vom 28. bis 30. Mai durchführen.

Der Goldene Rathausmann liegt flach.
Er muss restauriert werden und wur-
de deshalb im August letzten Jahres
vom Dach des Rathausturmes geholt.
Mithilfe spezieller Digitaltechnik über-
nahm die Technische Universität Dres-
den die Vermessung der Figur im
Lapidarium der Zionskirche, Hohe Stra-
ße. Der Scannvorgang dauerte mehre-
re Stunden.
Mit den Daten kann ein dreidimensio-
nales Abbild geschaffen werden, nach
dem die Figur originalgetreu wieder
hergestellt werden kann. Mit dem Kopf
des Rathausmannes wurde die digitale
Erfassung getestet.

Kein Detail bleibt verborgen
Goldener Rathausmann wird digital vermessen

 Vermessung.Vermessung.Vermessung.Vermessung.Vermessung. Mitarbeiter der TU Dres-
den vermaßen den goldenen Rathausmann.
Auf die  Figur wurden rund 1000 Refe-
renzmarken geklebt.  Foto: Lüthge

Baltisches Festival in
Hellerau
Beim Internationalen Kulturfest „Helle-
rau meets Internationals“ werden in
diesem Jahr die baltischen Länder Est-
land, Lettland und Litauen vorgestellt.
Am Freitag, 27. Mai, ab 17 Uhr, wird
im Gebäudeensemble Deutsche Werk-
stätten Hellerau, Moritzburger Weg 67,
eine Mischung aus touristischen Infor-
mationen, wirtschaftlichen Kontakten,
kulturellen Darbietungen und gastro-
nomischen Genüssen angeboten. Ein
Höhepunkt ist der Auftritt der Künstle-
rin Marie N gegen 21 Uhr, die den
Grand Prix d’Eurovision de la Chanson
im Jahr 2002 für Lettland gewann. Der
Eintritt zu dem Festival beträgt fünf Euro
(ermäßigt drei Euro, Familien zehn
Euro).
Seit drei Jahren locken die internatio-
nalen Sommerfeste viele Besucher nach
Hellerau. Nach dem internationalen
Mittsommerfest im Jahr 2002, stand
2003 Japan im Mittelpunkt des Festes
und im vergangenen Jahr wurde das
mexikanische Sommerfest gefeiert.
Veranstalter ist die Grundbesitz Helle-
rau GmbH mit vielen Partnern, zu de-
nen auch die Landeshauptstadt Dres-
den gehört.

Goldener Rathausmann in ZahlenGoldener Rathausmann in ZahlenGoldener Rathausmann in ZahlenGoldener Rathausmann in ZahlenGoldener Rathausmann in Zahlen
Höhe Rathausturm: 92,00 Meter
Höhe Rathausturm mit Figur: 97,65
Meter
Höhe der Figur: 4,90 Meter
Höhe Figur und Halbkugel: 5,65 Meter
Gewicht: 1750 Kilogramm
Kupfergewicht: 380 Kilogramm
Länge des rechten Armes: 2,10 Meter
Brustumfang: 3,40 Meter
Oberfläche: rund 32 Quadratmeter
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Termine
Freitag, 27. MaiFreitag, 27. MaiFreitag, 27. MaiFreitag, 27. MaiFreitag, 27. Mai
10–11 Uhr10–11 Uhr10–11 Uhr10–11 Uhr10–11 Uhr Sitztanz, Begegnungs-
stätte Papstdorfer Straße 25
10–12 Uhr10–12 Uhr10–12 Uhr10–12 Uhr10–12 Uhr Kreatives Gestalten, Be-
gegnungsstätte Striesener Straße 2
12 .30–16  Uh r12 .30–16  Uh r12 .30–16  Uh r12 .30–16  Uh r12 .30–16  Uh r  Spielenachmittag,
Begegnungsstätte Schäferstraße 1 a

Sonnabend, 28. MaiSonnabend, 28. MaiSonnabend, 28. MaiSonnabend, 28. MaiSonnabend, 28. Mai
14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr Tanznachmittag, Begegnungs-
stätte Trachenberger Straße 6
19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr Das Zwinger Trio trifft „Die
schöne Helena“,  Staatsoperet te ,
Pirnaer Landstraße 131

Sonntag, 29. MaiSonntag, 29. MaiSonntag, 29. MaiSonntag, 29. MaiSonntag, 29. Mai
99999     UhrUhrUhrUhrUhr Wanderung Saupsdorf–Schmil-
ka (20 Ki lometer), Treff Bus-End-
haltestelle Hinterhermsdorf, Infotelefon
2 88 22 92, Kneippverein Dresden e. V.
15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr „Hase und Igel“, Puppenthea-
ter im Rundkino, Prager Straße

Montag, 30. MaiMontag, 30. MaiMontag, 30. MaiMontag, 30. MaiMontag, 30. Mai
12–17 Uhr 12–17 Uhr 12–17 Uhr 12–17 Uhr 12–17 Uhr Spielnachmittag mit Kaf-
fee und Kuchen, Rommé und Skat, Be-
gegnungsstätte Nürnberger Straße 45
14–15.30 Uhr14–15.30 Uhr14–15.30 Uhr14–15.30 Uhr14–15.30 Uhr Handarbeitstreff, Ju-
gend&KunstSchule, Rathener Straße
115
14.30–16 Uhr14.30–16 Uhr14.30–16 Uhr14.30–16 Uhr14.30–16 Uhr Werkelwerkstatt, 8 bis
12 Jahre kostenfrei, Jugend&Kunst
Schule, Gamigstraße 24 (Palitzschhof)

Dienstag, 31. MaiDienstag, 31. MaiDienstag, 31. MaiDienstag, 31. MaiDienstag, 31. Mai
14–16  Uh r14–16  Uh r14–16  Uh r14–16  Uh r14–16  Uh r  Klöppelzirkel,  Begeg-
nungsstätte Altgorbitzer Ring 58
14–19 Uhr14–19 Uhr14–19 Uhr14–19 Uhr14–19 Uhr Klöppeln, Begegnungs-
stätte Sagarder Weg 5
16–18 Uhr16–18 Uhr16–18 Uhr16–18 Uhr16–18 Uhr Keramikwerkstatt, Ju-
gend&KunstSchule, Räcknitzhöhe 35 a

Mittwoch, 1. JuniMittwoch, 1. JuniMittwoch, 1. JuniMittwoch, 1. JuniMittwoch, 1. Juni
8.30–9.30 Uhr8.30–9.30 Uhr8.30–9.30 Uhr8.30–9.30 Uhr8.30–9.30 Uhr Gymnastik für Senio-
ren, Putjatinhaus, Meußlitzer Straße 83
16.30–18.30 Uhr16.30–18.30 Uhr16.30–18.30 Uhr16.30–18.30 Uhr16.30–18.30 Uhr Rounddance für Se-
nioren, riesa efau, Adlergasse 14
18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr Keramik, Alte Feuerwache
Loschwitz, Kunst- und Kulturverein,
Fidelio-F.-Finke-Straße 4

Donnerstag, 2. JuniDonnerstag, 2. JuniDonnerstag, 2. JuniDonnerstag, 2. JuniDonnerstag, 2. Juni
9 Uhr9 Uhr9 Uhr9 Uhr9 Uhr „Meister Klecks & Kasimir“,
Puppentheater ab 4 Jahre, Bestellung
Telefon 4 11 26 65, Jugend&Kunst
Schule, Leutewitzer Ring 5 (Club Pas-
sage)
9–10 Uhr9–10 Uhr9–10 Uhr9–10 Uhr9–10 Uhr Seniorengymnastik, Be-
gegnungsstätte Papstdorfer Straße 25
15–16 Uhr15–16 Uhr15–16 Uhr15–16 Uhr15–16 Uhr Handarbeit, Begegnungs-
stätte Räcknitzhöhe 52

Auf der Studiobühne im Theater Jun-
ge Generation kommt die Geschichte
von Henning Mankell „Der gewissenlo-
se Mörder Hasse Karlsson“ zur Auffüh-
rung.
Sie erzählt von Hasse Karlsson, der sich
erinnert, was geschah, als er 13 und
sein bester Freund Schwalbe war.
Damals wollte er Schwalbe unbedingt
zum Freund haben. Der traute sich al-
les, ließ sich von niemandem hindern.
Seine Losung: „Wer über die Brücke
kommt, wird unser Opfer“, klang wie
ein Spiel. Doch Schwalbes Einfälle wur-
den immer böswilliger und Hasse tat
mit, er wollte die Freundschaft! Bis die
seltsame Aurelia an der Brücke er-
schien.
Henning Mankell, berühmt durch seine
Wallander-Romane und international
zur Elite der Krimiautoren zählend, leg-
te auch schon beachtenswerte Kinder-
und Jugendbücher sowie Theaterstü-
cke vor.
■ Vorstellungstermine: Sonnabend,
28. Mai, 16 Uhr; Sonntag, 29. Mai, 16
Uhr; Montag, 30. Mai, 10 Uhr.

„Der gewissenlose
Mörder Hasse
Karlsson“

Neues Stück im Theater
Junge Generation

K|U|L|T|U|R

Anzeigen

Kurz notiert
Fußbodenreinigung.Fußbodenreinigung.Fußbodenreinigung.Fußbodenreinigung.Fußbodenreinigung. Das Bürgerbüro
im Ortsamt Plauen schließt am Frei-
tag, 27. Mai bereits um 13 Uhr. Die
Fußböden der Dienststelle werden ge-
reinigt und neu versiegelt.

Straßenreinigung.Straßenreinigung.Straßenreinigung.Straßenreinigung.Straßenreinigung. Die Stadt reinigt
nächste Woche die Fahrbahnen der
Lessingstraße und Löwenstraße (Neu-
stadt): am Donnerstag, 2. Juni  die Stra-
ßenseiten der geraden Hausnummern
und am Freitag, 3. Juni die der unge-
raden Hausnummern. Zwischen 8 und
11 Uhr sollten hier keine Fahrzeuge
parken und halten.

 Neubau.Neubau.Neubau.Neubau.Neubau. Am 20. Mai wurde im
Jägerpark Richtfest für den Neubau
einer Ballspielhalle gefeiert. Das Zwei-
Millionen-Projekt ist Bestandteil der Um-
gestaltung des Geländes zu einem mo-

Richtfest für Ballspielhalle
Modernes Trainingszentrum entsteht im Jägerpark

dernen Trainingszentrum für die Sport-
ler des FV Dresden Nord e. V. Die Lan-
deshauptstadt unterstützt den Neubau
mit 660 000 Euro.
Foto: Broll

S|P|O|R|T
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Die Bardinale lässt Dresden im JuniDie Bardinale lässt Dresden im JuniDie Bardinale lässt Dresden im JuniDie Bardinale lässt Dresden im JuniDie Bardinale lässt Dresden im Juni
zu einem Ort der Poesie, der Kom-zu einem Ort der Poesie, der Kom-zu einem Ort der Poesie, der Kom-zu einem Ort der Poesie, der Kom-zu einem Ort der Poesie, der Kom-
munikat ion und des Exper imentsmunikat ion und des Exper imentsmunikat ion und des Exper imentsmunikat ion und des Exper imentsmunikat ion und des Exper iments
werden. Lyrik, Licht, Klang und ur-werden. Lyrik, Licht, Klang und ur-werden. Lyrik, Licht, Klang und ur-werden. Lyrik, Licht, Klang und ur-werden. Lyrik, Licht, Klang und ur-
bane Kultur bilden die Säulen desbane Kultur bilden die Säulen desbane Kultur bilden die Säulen desbane Kultur bilden die Säulen desbane Kultur bilden die Säulen des
Poesiefestivals, das sich zum vier-Poesiefestivals, das sich zum vier-Poesiefestivals, das sich zum vier-Poesiefestivals, das sich zum vier-Poesiefestivals, das sich zum vier-
ten Mal an ein Generationen über-ten Mal an ein Generationen über-ten Mal an ein Generationen über-ten Mal an ein Generationen über-ten Mal an ein Generationen über-
greifendes Publikum richtet.greifendes Publikum richtet.greifendes Publikum richtet.greifendes Publikum richtet.greifendes Publikum richtet.

Das Festival ist ein Projekt des Förder-
vereins für das Erich-Kästner-Museum,
Dresdner Literaturbüro e. V. und rob-
visions.
Themenschwerpunkt für 2005 ist
„Städte am Meer“, ein poetisches Leit-
motiv, das sich durch das Programm
zieht.

■ Poets on the road
Renommierte internationale Dichter le-
sen in Originalsprache aus ihren Wer-
ken. Die Lyriker Amanda Aizpuriete aus
Riga, Marjana Gaponenko aus Odessa,
Nuala Ní Dhomhnaill aus Dublin und
Cees Nooteboom aus Amsterdam sind
zu Gast.

■ City Poems
Studenten und künstlerisch Interes-
sierte erlaufen vor dem Festival den
urbanen Raum der Stadt Dresden, do-
kumentieren einen städtischen 24-
Stunden-Lebenszyklus mit signalhaften
Komponenten aus Tages- und Kunst-
licht, Wort- und Bildmaterial. Ihre Ein-
drücke bringen sie in Fünfminuten-
beiträgen als poetische Gesamtcollage
aus Zeichen, Klang und Licht auf die
Leinwand.

■ Poetry Kids und Poets 26
Poetry Kids ist ein Workshop für Kin-
der, in dem sie sich mit ihren sprachli-
chen Möglichkeiten kreativ auseinander
setzen und Neues erproben.
Hinter Poets 26 verbirgt s ich ein
Schreibwettbewerb für Nachwuchs-
autoren im Alter von 16 bis 26 Jahren,
der im Vorlauf der Bardinale ausge-
schrieben und von dem Autoren
Michael G. Fritz und der Lektorin Susan
Bindermann betreut wurde.

■ Bardinale-Slam
Neben dem offenen Wettbewerb, der

„Städte am Meer”
Poesiefestival „Bardinale“ vom 3. bis 8. Juni lädt ein

jedem mutigen Hobbypoeten Platz auf
der Bühne gibt, ist eine Premiere ge-
plant: Die All-Ladies-Slam-Revue mit ei-
ner Auswahl der besten Wortkünst-
lerinnen Deutschlands.

■ Poetryfilm
Die Gewinner des „ZEBRA Poetry Film
Awards“, eine Auszeichnung, die alle
zwei Jahre international ausgeschrie-
ben und vergeben wird, und einige der
nominierten Beiträge werden zum ers-
ten Mal in Dresden gezeigt.

■ Bardinale Akzente
Jüngere deutschsprachige Lyriker wer-
den vorgestellt, die mit den Dresdner
Autoren Michael G. Fritz und Volker Sie-
laff ins Gespräch kommen.

■ Bardinale     flows
Drei Künste, ein Thema: Der Klang-
künstler Ronald Lippok, der Lyriker
Thomas Kunst und der Lichtkünstler
Ruairí O’Brien präsentieren ihre Um-
setzungen des Festivalthemas „Städte
am Meer“. Ein Experiment, das auf die
Vielfalt poetischer Ausdrucksformen
setzt und die Einzigartigkeit von Lyrik,
Klangkunst und Lichtpoesie betont.

Weitere Informationen im Internet un-
ter www.bardinale.com und unter Te-
lefon 8 04 50 87.

Vortrag über Sinti und
Roma im Stadtarchiv
Mit dem Thema „Sinti und Roma – ein
vergessenes Volk“ befasst sich ein Vor-
trag. Die Ausländerbeauftragte der
Stadt, Marita Schieferdecker-Adolph,
hält ihn am Montag, 30. Mai, 18 Uhr im
Stadtarchiv, Elisabeth-Boer-Straße 1.
Der Eintritt ist kostenfrei.
Mit dem gleichen Thema befasst sich
die Ausstellung „Mensch-Zigeuner“,
die bis 10. Juni im Stadtarchiv zu se-
hen ist. Das Künstlerehepaar Regina
und Johannes Zepnick zeigt Arbeiten
von Studienreisen zu den Roma im
Norden und Süden Ungarns.

Elternabend macht
Sommerpause
Die Elterngruppe der Jugendgerichts-
hilfe macht im Juni eine Sommerpause.
Der nächste Elternabend lädt am
Dienstag, 13. Juli, 18.30 Uhr ein, und
dann wieder jeden zweiten Dienstag im
Monat. Alle Eltern, denen Probleme mit
ihren Kindern über den Kopf zu wach-
sen drohen, sind auf der Königsbrücker
Straße 8 willkommen.
Weitere Informationen enthalten Hand-
zettel, die in den Ortsämtern ausliegen.
Auskunft geben auch Bertold und
Kerstin Stark unter Telefon (03 51)
4 32 59 23 oder (03 51) 4 32 59 29.

Nächstes Gründerbüro
am 31. Mai
Das Dresdner Kommunalforum für Wirt-
schaft und Arbeit lädt alle Existenzgrün-
der aus Dresden und dem Umland für
Dienstag, 31. Mai, 14 bis 18 Uhr zum
Gründerbüro in den Festsaal des
Dresdner Rathauses am Dr.-Külz-Ring
(Eingang Rathausplatz 1) ein. Mitarbei-
ter des Amtes für Wirtschaftsförderung
und der Abteilung Gewerbeangelegen-
heiten sowie weiterer Institutionen be-
antworten Fragen zu Unternehmens-
gründung, Fördermitteln, Antrags-
wegen und Anmeldeformalitäten. Die
Gelegenheit zum persönlichen Be-
ratungsgespräch wurde auf den bis-
herigen Veranstaltungen rege genutzt.
Die Arbeitsgemeinschaft von Arbeits-
Agentur und Stadt Dresden (Arge) in-
formiert zusätzlich 14.30 Uhr und
16.30 Uhr über ”Arbeitslosengeld II
und Gründungsförderung“.
Nächstes Gründerbüro: 27. September
2005. Rückfragen: Amt für Wirtschafts-
förderung, Frau Wiesner, Telefon
(03 51) 4 88 21 65.

Projekte für
Dresdens Zukunft
Agenda 21-Wettbewerb 2005

Der Lokale Agenda 21 für Dresden e. V.
und der Lions Club Dresden Agenda
21 loben zum sechsten Mal den Wett-
bewerb für Zukunftsprojekte aus. Mit
den Agenda 21-Preisen möchten die
Initiatoren das Engagement für unsere
und folgende Generationen würdigen
und unterstützen.

Drei Preise zu vergeben

Bewerben können sich Dresdner Bür-
ger, Institutionen und Organisationen,
Unternehmen und Dienstleister, Ver-
bände und Initiativen mit kreativen und
zukunftsweisenden Ideen und Projek-
ten. Die Projekte sollten bereits reali-
siert werden oder potenziell umsetz-
bar sein, gesellschaftliches Engage-
ment fördern und zukunftsoffen sein.
Verschiedene Disziplinen sollten mitein-
ander kooperieren und ökonomische,
soziale und ökologische Aspekte be-
rücksichtigen.
Zwei Dresdner Agenda 21-Preise     in
Höhe von je 5000 Euro     und der     Pub-
likumspreis in Höhe von 1000 Euro
werden     als Prämie vergeben. Die Ar-
beitsergebnisse werden dokumentiert
und verbreitet.

Bewerbung bis 15. Juli

Für Ideenkonzepte erhalten die Ein-
reicher Unterstützung bis 2006.
Stimmabgabe für den Publikumspreis
ist im September 2005. Die Entschei-
dung der Jury und Auszeichnung der
Projekte erfolgt im November 2005.
Die Wettbewerbsunterlagen     hält die
Geschäftsstelle des Lokale Agenda 21
für Dresden e. V. bereit. Bis 15. Juli
2005     ist die Bewerbung abzugeben.
■  Kontakt:
Lokale Agenda 21 für Dresden e. V.
Dr. Claus Peter Geier, Manuela Leinung
Palaisplatz 2b, 01097 Dresden
Telefon (03 51) 8 11 41 04, Fax (03 51)
8 11 41 63
E-Mail: verein@dresdner-agenda21.de
Internet: www.dresdner-agenda21.de

Anzeige

  Plakat.Plakat.Plakat.Plakat.Plakat. Für die Bardinale wirbt das Pla-
kat auf über 200 städtichen Werbeflächen.
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Die Dresdner Verkehrsbetriebe AG hat
ihren Antrag auf Planfeststellung vom
3. Mai 2000 zurückgenommen. Das
Planfeststellungsverfahren für das
o. a. Verkehrsbauvorhaben wurde mit
Bescheid des Regierungspräsidiums
Dresden vom 12. Oktober 2004, Az.:

Bekanntmachung des Regierungspräsidiums Dresden

Planfeststellung für das Straßenbahnbauvorhaben „Verkehrsbauvorhaben
Königsbrücker Straße zwischen Albertplatz und Stauffenbergallee“
Bauumfang Königsbrücker Straße Bau-km 0 + 000 bis Bau-km 1 + 522,839 und Bischofsweg Bau-km 0 + 000 bis
Bau-km 0 + 354“

Ortsbeiräte tagen
Die Ortsbeiräte der Stadt laden die
Dresdner zu ihren öffentlichen Sitzun-
gen ein.
LoschwitzLoschwitzLoschwitzLoschwitzLoschwitz
Die Aufgaben der Jugendhilfe und das
Projekt für Elbehotel und Fährgut
Loschwitz stehen auf der Tagesord-
nung der Sitzung des Ortsbeirates
Loschwitz am 1. Juni,  17 Uhr im
Beratungsraum Grundstraße 3 (2. Eta-
ge). Sie werden vorgestellt.
ProhlisProhlisProhlisProhlisProhlis
Die Außenstelle Prohlis der Jugend&
KunstSchule und das Heimat- und Pa-
litzschmuseum sind die Hauptthemen
der Sitzung des Ortsbeirates Prohlis
am Montag, 30. Mai, 17 Uhr im Pa-
litzschhof, Gamigstraße 24. Die Teilneh-
mer besichtigen zuvor den Palitzsch-
hof. Außerdem: geplante Übertragung
des Jugendhauses Prohlis an einen frei-
en Träger, Freiflächengestaltung am
Jugendclub SPIKE.

41-0513.20/10-Königsbrücker Straße
eingestellt. Die seit Auslegung der Pla-
nunterlagen bestehende Veränder-
ungssperre für die vom Plan betroffe-
nen Flächen ist aufgehoben. Das Vor-
kaufsrecht des Unternehmens an den
vom Plan betroffenen Flächen ist erlo-

schen. Der Einstellungsbescheid des
Regierungspräsidiums Dresden liegt
bei der Landeshauptstadt Dresden, Ge-
schäftsbereich 6, Hauptabteilung Mo-
bilität, 3. Stock - Zimmer 3010, Ham-
burger Straße 19, 01067 Dresden in
der Zeit vom 30. Mai bis 13. Juni 2005

Anzeige

während der Dienststunden zu jeder-
manns Einsicht aus.

Dresden, 4. Mai 2005

gez.gez.gez.gez.gez. Dr Dr Dr Dr Dr..... Hasenpflug Hasenpflug Hasenpflug Hasenpflug Hasenpflug
RegierungspräsidentRegierungspräsidentRegierungspräsidentRegierungspräsidentRegierungspräsident

Das Amt für Abfallwirtschaft und Stadt-
reinigung gibt die neuen Bestimmun-
gen für die Entsorgung von Kranken-
hausabfällen bekannt. Sie gelten ab
1. Juni 2005:

1. Die Annahme folgender  Kranken-
hausabfälle ist ab 1. Juni 2005 an der
Umschlaganlage Deponie Radeburger
Straße nicht mehr möglich. Mit der
Änderung der Abfallwirtschaftsge-
bührensatzung der Landeshauptstadt
Dresden vom 28. April 2005 (Dresd-
ner Amtsblatt Nr. 19 vom 12. Mai 2005)
wurde die zugehörige Gebühr (bisher
geregelt in § 6 Abs. 5) ersatzlos gestri-
chen.
■ Abfallschlüssel nach AVV: 18 01 04
und 18 02 03 – Abfälle aus humanme-

Entsorgung von Krankenhausabfällen
Neue Bestimmungen gelten ab 1. Juni 2005

dizinischer und tierärztlicher Vorsorge,
Diagnostik und Behandlung, an deren
Sammlung und Entsorgung aus infek-
tionspräventiver Sicht keine besonde-
ren Anforderungen gestellt werden
■ Abfallschlüssel nach AVV: 18 01 01
und 18 02 01 – spitze oder scharfe
Gegenstände
2. Die Entsorgung der Krankenhaus-
abfälle mit den unter Punkt 1 genann-
ten Abfallschlüsseln erfolgt ab 1. Juni
2005 durch den Zweckverband Abfall-
wirtschaft Oberes Elbtal (ZAOE). Sie
werden bei folgenden Umladestationen
des ZAOE zum weiteren Transport in
der Thermischen Abfallbehandlungs-
anlage Lauta angenommen:
■ Umladestation Kleincotta: Cottaer
Straße, 01796 Pirna, Telefon 0 35 01/

76 23 92, Fax 0 35 01/76 23 93, Mon-
tag, Dienstag, Mittwoch, Freitag 7 bis
16.30 Uhr, Donnerstag 7 bis 18 Uhr,
Sonnabend 8 bis 12 Uhr
■ Umladestation Saugrund: Schacht-
straße, 01705 Freital, Telefon/Fax
03 51/6 41 12 64, Montag bis Freitag
8 bis 16.30 Uhr, Sonnabend 8 bis 12
Uhr.
Für die Annahme ist ein vereinfachter
Entsorgungsnachweis erforderlich.
3. Der ZAOE erhebt entsprechend sei-
ner Gebührensatzung vom 6. April 2005
(Sächsisches Amtsblatt Nr. 19/2005
vom 12. Mai 2005, Beilage Amtlicher
Anzeiger) für diese Leistung eine Ge-
bühr von 140 EUR/t.
Rückfragen: Gewerbeabfallberater, Te-
lefon 4 88 96 44.

Aktuelles

Die Landeshauptstadt Dresden bietet
eine ca. 750 m² große Fläche an der
Elbe zur Nutzung als „Sport- und
Freizeitstrand“, auch mit Gastronomie,
an.
Lage: Altstädter Seite der Elbe unmit-
telbar an die Albertbrücke angrenzend
(talwärts), Flurstück 2722 der Gemar-
kung Dresden-Altstadt I
Nutzungszeit: 15. Juni bis 15. Septem-
ber 2005
Nutzungsgebühr: 100 Euro je ange-
fangene Woche
Aus der Lage der Veranstaltungsfläche
sowohl im Landschaftsschutzgebiet –
Dresdner Elbwiesen und Altelbarme
vom 29. August 1996 – als auch im
festgesetzten Überschwemmungs-
gebiet der Elbe – ÜberschwVO-Elbe –

Veranstaltungsfläche ausgeschrieben
Sport- und Freizeitstrand an der Elbe

und somit Bestandteil des Durch-
strömungsbereiches resultieren Aufla-
gen zur Gewährleistung des Natur-
schutzes, des Hochwasserschutzes,
der Ordnung und Sicherheit, die in-
nerhalb des abzuschließenden Nut-
zungsvertrages zu regeln sind.
Schriftliche Bewerbungen an: Landes-
hauptstadt Dresden, Grünflächenamt,
Postfach 120020, 01001 Dresden.
Bewerbungsschluss: 9. Juni 2005Bewerbungsschluss: 9. Juni 2005Bewerbungsschluss: 9. Juni 2005Bewerbungsschluss: 9. Juni 2005Bewerbungsschluss: 9. Juni 2005
Je Bewerber ist nur eine Bewerbung
zugelassen. Bei mehreren geeigneten
Bewerbungen entscheidet unter Aus-
schluss des Rechtsweges das Los.
Rückfragen sowie Einsicht in Nutzungs-
kriterien und Lageplan: Grünflächen-
amt, Bodenbacher Straße 38, Telefon
(03 51) 4 88 70 40.

Berufsorientierende
Veranstaltungen
Interessante Berufsbilder und Aus-
bildungsmöglichkeiten stellt das Be-
rufsinformationszentrum (BIZ) der
Dresdner Agentur für Arbeit vor. Die
nächsten Veranstaltungen:
■ Mittwoch, 1. Juni, 9 bis 17 Uhr zum
Tag der offenen Tür beim Sächsischen
Umschulungs- und Fortbildungswerk,
Am Lehmberg 52:
Friseur/in,
Gärtner/in,
Hauswirtschafter/in,
Maler/in,
Tischler/in,
Bauberufe,
Metallberufe
■ Donnerstag, 9. Juni, 16 Uhr im BIZ,
Budapester Straße 30, Raum 1:
Ausbildung bei Polizei und Bundes-
grenzschutz (mittlerer und gehobener
Dienst)



26. Mai 2005/Nr. 21

8

Dresdner Amtsblatt

Anzeigen



9

26. Mai 2005/Nr.21Dresdner Amtsblatt

Bewerbungen sind schriftlich (keine E-
Mail) mit der Chiffre-Nr. und den Unter-
lagen (Bewerbungsschreiben, ausführ-
licher tabellarischer Lebenslauf, Pass-
bild, Kopien von Abschlusszeugnissen,
Qualifikationsnachweisen, Beurteilun-
gen und Referenzen, auch vom letzten
Arbeitgeber) zu richten an: Landes-
hauptstadt Dresden, Personalamt, Post-
fach 120020, 01001 Dresden.

Der Geschäftsbereich des Oberbür-Geschäftsbereich des Oberbür-Geschäftsbereich des Oberbür-Geschäftsbereich des Oberbür-Geschäftsbereich des Oberbür-
germeistersgermeistersgermeistersgermeistersgermeisters schreibt folgende Stelle
aus:

Stellenausschreibung

Persön l i che ( r )  K ra f t fahre r /Kra f t -Persön l i che ( r )  K ra f t fahre r /Kra f t -Persön l i che ( r )  K ra f t fahre r /Kra f t -Persön l i che ( r )  K ra f t fahre r /Kra f t -Persön l i che ( r )  K ra f t fahre r /Kra f t -
fahrerin des Oberbürgermeistersfahrerin des Oberbürgermeistersfahrerin des Oberbürgermeistersfahrerin des Oberbürgermeistersfahrerin des Oberbürgermeisters
Chiffre: G0 050501Chiffre: G0 050501Chiffre: G0 050501Chiffre: G0 050501Chiffre: G0 050501
Aufgaben:
■ Fahrten mit Dienst-Kraftfahrzeugen
zur Erledigung von Personen- und
Sachtransportleistungen des Oberbür-
germeisters bzw. im Auftrag des Ober-
bürgermeisters
■ Tourenplanung inkl. Kostenplanung
und Zeitvorgabe
■ Führen eines Fahrtenbuches
■ Personenschutz als Abwehr von tät-
lichen und verbalen Angriffen

■ Mitwirkung bei organisatorischer und
technischer Vorbereitung von Ver-
waltungsvorgängen, protokollarischen
Terminen und allgemeinen Veranstal-
tungen sowie Boten- und Kurierfahrten
■ Kraftfahrzeugwartung und -pflege.
Voraussetzungen:
■ amtsärztlicher Tauglichkeitsnachweis
■ Ausbildung für Personenschutz
■ Sicherheitstraining
■ Berufskraftfahrer.
Der Besitz der Zulassung für öffentli-
che Personenbeförderung analog § 48
FeV ist erwünscht, nicht Bedingung.

Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau hat folgende Beschlüsse ge-
fasst:

Sitzung am 13. April 2005:
Beschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss Nr.....     V0500-SB11-05:V0500-SB11-05:V0500-SB11-05:V0500-SB11-05:V0500-SB11-05:
Pi lotprojekt Linie 2,Pi lotprojekt Linie 2,Pi lotprojekt Linie 2,Pi lotprojekt Linie 2,Pi lotprojekt Linie 2,     VVVVVorhaben Nrorhaben Nrorhaben Nrorhaben Nrorhaben Nr.....
3.3.2, Verkehrsbauvorhaben Post-3.3.2, Verkehrsbauvorhaben Post-3.3.2, Verkehrsbauvorhaben Post-3.3.2, Verkehrsbauvorhaben Post-3.3.2, Verkehrsbauvorhaben Post-
platz einschl ießl ich angrenzenderplatz einschl ießl ich angrenzenderplatz einschl ießl ich angrenzenderplatz einschl ießl ich angrenzenderplatz einschl ießl ich angrenzender
Verkehrsverbindungen – VergabeVerkehrsverbindungen – VergabeVerkehrsverbindungen – VergabeVerkehrsverbindungen – VergabeVerkehrsverbindungen – Vergabe
der Bauüberwachung nach HOAIder Bauüberwachung nach HOAIder Bauüberwachung nach HOAIder Bauüberwachung nach HOAIder Bauüberwachung nach HOAI
Der Ausschuss erteilt den Zuschlag an
die Firma IPRO Dresden Planungs- und
Ingenieuraktiengesellschaft, Schnorr-
straße 70, 01069 Dresden

Sitzung am 4. Mai 2005
Beschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss Nr.....     V0575-SB12-05:V0575-SB12-05:V0575-SB12-05:V0575-SB12-05:V0575-SB12-05:
Reisebuspark/-leitsystem der Lan-Reisebuspark/-leitsystem der Lan-Reisebuspark/-leitsystem der Lan-Reisebuspark/-leitsystem der Lan-Reisebuspark/-leitsystem der Lan-
deshaup ts tad t  D resden ,  Pa rks i -deshaup ts tad t  D resden ,  Pa rks i -deshaup ts tad t  D resden ,  Pa rks i -deshaup ts tad t  D resden ,  Pa rks i -deshaup ts tad t  D resden ,  Pa rks i -
tuation im Umfeld des Standesam-tuation im Umfeld des Standesam-tuation im Umfeld des Standesam-tuation im Umfeld des Standesam-tuation im Umfeld des Standesam-
tes Goetheallee 55tes Goetheallee 55tes Goetheallee 55tes Goetheallee 55tes Goetheallee 55

Beschlüsse des Bauausschusses

Der Ausschuss beschließt die räumli-
che Verschiebung des Haltebereiches
für Reisebusse (Fotostopp) im Zuge
des Käthe-Kollwitz-Ufers aus dem Be-
reich des nördlichen Käthe-Kollwitz-
Ufers zwischen Goetheallee und Voge-
senweg in den Bereich des nördlichen
Käthe-Kollwitz-Ufers zwischen Voge-
senweg und Lothringer Weg gemäß
des Vorschlages der Stadtverwaltung
Dresden.
Der Ausschuss nimmt die Informatio-
nen zur Parksituation im Umfeld des
Standesamtes Goetheallee 55 zur
Kenntnis.
Beschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss Nr.....     V0557-SB12-05:V0557-SB12-05:V0557-SB12-05:V0557-SB12-05:V0557-SB12-05:
S c h i e n e n p e r s o n e n n a h v e r k e h r s -S c h i e n e n p e r s o n e n n a h v e r k e h r s -S c h i e n e n p e r s o n e n n a h v e r k e h r s -S c h i e n e n p e r s o n e n n a h v e r k e h r s -S c h i e n e n p e r s o n e n n a h v e r k e h r s -
Betriebskonzept „Zielnetz 2015“Betriebskonzept „Zielnetz 2015“Betriebskonzept „Zielnetz 2015“Betriebskonzept „Zielnetz 2015“Betriebskonzept „Zielnetz 2015“
Der Ausschuss bestätigt den Entwurf
des SPNV-Betriebskonzeptes „Zielnetz
2015“ und empfiehlt, dieses Konzept
durch die städtischen Verbandsräte im

Zweckverband Verkehrsverbund Ober-
elbe zu beschließen.
Beschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss NrBeschluss Nr.....     V0497-SB12-05:V0497-SB12-05:V0497-SB12-05:V0497-SB12-05:V0497-SB12-05:
Umgestaltung Schlesischer PlatzUmgestaltung Schlesischer PlatzUmgestaltung Schlesischer PlatzUmgestaltung Schlesischer PlatzUmgestaltung Schlesischer Platz
Die Zielkonzeption zur Umgestaltung
des Schlesischen Platzes wird bestä-
tigt. Die Umsetzung des 1. BA als Teil
der Zielkonzeption in Form der endgül-
tigen Umgestaltung des Fußgänger-
bereiches (linker Platzteil) und die
zwischenzeitliche Lösung des Bus- und
Parkbereiches (rechter Platzteil) wird
vorbehaltlich der Finanzierung im Rah-
men des Förderprogrammes „Städte-
baulicher Denkmalschutz“ beschlos-
sen.
Der Oberbürgermeister wird beauf-
tragt, die erforderlichen Maßnahmen
zur Finanzierung des 1. BA mit dem
Regierungspräsidium (Erhöhung des
Förderrahmens, Verlängerung der
Laufzeit bis 2006) zu klären. Der städ-

tische Eigenmittelanteil der Landes-
hauptstadt Dresden ist im Rahmen des
Budgets der städtebaulichen Erneue-
rung zu erbringen.
Für die Umsetzung des 2. BA (endgül-
tige Umgestaltung des Bus- und Park-
bereiches) ist durch das Straßen- und
Tiefbauamt zeitnah der Umfang von
Fördermitteln aus dem Infrastruktur-
programm 2010 des Verkehrsverbun-
des Oberelbe zu klären. Die Verwaltung
wird ersucht, eine vereinfachte Ver-
kehrsführung zum Neustädter Bahn-
hof aus allen Richtungen zu realisieren
und einen Beschilderungsplan zum
Neustädter Bahnhof zu entwickeln. Es
ist eine Erhöhung der Fahrradstellplätze
in Abhängigkeit der Realisierung der
Fahrradstation im Gebäude zu planen.
Die Ausführungsplanung ist dem Aus-
schuss für Stadtentwicklung und Bau
nochmals vorzustellen.

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V0469-SR13-05V0469-SR13-05V0469-SR13-05V0469-SR13-05V0469-SR13-05
Satzung zur Änderung der „SatzungSatzung zur Änderung der „SatzungSatzung zur Änderung der „SatzungSatzung zur Änderung der „SatzungSatzung zur Änderung der „Satzung
der Landeshauptstadt Dresden überder Landeshauptstadt Dresden überder Landeshauptstadt Dresden überder Landeshauptstadt Dresden überder Landeshauptstadt Dresden über
die Durchführung einer Kommunal-die Durchführung einer Kommunal-die Durchführung einer Kommunal-die Durchführung einer Kommunal-die Durchführung einer Kommunal-
statistik zur Erhebung von Daten fürstatistik zur Erhebung von Daten fürstatistik zur Erhebung von Daten fürstatistik zur Erhebung von Daten fürstatistik zur Erhebung von Daten für
die Erstellung eines Dresdner Miet-die Erstellung eines Dresdner Miet-die Erstellung eines Dresdner Miet-die Erstellung eines Dresdner Miet-die Erstellung eines Dresdner Miet-
spiegels (Mietspiegel-Satzung) vomspiegels (Mietspiegel-Satzung) vomspiegels (Mietspiegel-Satzung) vomspiegels (Mietspiegel-Satzung) vomspiegels (Mietspiegel-Satzung) vom
8. Februar 2001“8. Februar 2001“8. Februar 2001“8. Februar 2001“8. Februar 2001“

1. Auf der Grundlage des § 4 der Ge-
meindeordnung für den Freistaat Sach-
sen (SächsGemO) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 18. März 2003
(SächsGVBl. S. 55), berichtigt am
25. April 2003 (SächsGVBl. S. 159),

Mietspiegel-Satzung geändert
Beschluss des Stadtrates vom 20. Mai 2005

Erwartet werden körperlich volle Ein-
satzfähigkeit, Berufserfahrung, Com-
puterkenntnisse, Englisch-Schulkennt-
nisse, ausgeprägte Ortskenntnisse im
In- und Ausland, gute Umgangsfor-
men, Zuverlässigkeit und Verschwie-
genheit.
Die Stelle ist nach BMT-G-O, Lohngrup-
pe 4 bewertet (Dienstvereinbarung
Pauschallöhne für PKW-Fahrer).
Bewerbungsfrist: 9. Juni 2005Bewerbungsfrist: 9. Juni 2005Bewerbungsfrist: 9. Juni 2005Bewerbungsfrist: 9. Juni 2005Bewerbungsfrist: 9. Juni 2005
Wöchentliche Arbeitszeit nach BTV.
Schwerbehinderte werden bei gleicher
Eignung mit Vorrang berücksichtigt.

geändert durch Art. 7 Gesetz über das
öffentlich-rechtliche Kreditwesen im
Freistaat Sachsen vom 13. Dezember
2002 (SächsGVBl. S. 333), der §§ 558
c und 558 d Bürgerliches Gesetzbuch
(BGB) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 2. Januar 2002 (BGBl. I S.
42, ber. S. 2909 und BGBl. I 2003, S.
738) sowie § 8 Sächsisches Statistik-
gesetz (SächsStatG) vom 17. Mai 1993
(SächsGVBl. S. 453), zuletzt geändert
durch Art. 13 des Gesetzes zur Aufhe-
bung von Rechtsvorschriften im Frei-
staat Sachsen vom 6. Juni 2002
(SächsGVBl. S. 168), beschließt der

Stadtrat der Landeshauptstadt Dresden
die Satzung zur Änderung der Miet-
spiegel-Satzung.
2. Der Oberbürgermeister wird beauf-
tragt, die Mietspiegel-Satzung nach
Beschlussfassung der Änderungen in
ihrer Neufassung in vollem Wortlaut
bekannt zu machen (siehe Seite 10).

Satzung zur Änderung der „SatzungSatzung zur Änderung der „SatzungSatzung zur Änderung der „SatzungSatzung zur Änderung der „SatzungSatzung zur Änderung der „Satzung
der Landeshauptstadt Dresden überder Landeshauptstadt Dresden überder Landeshauptstadt Dresden überder Landeshauptstadt Dresden überder Landeshauptstadt Dresden über
die Durchführung einer Kommunal-die Durchführung einer Kommunal-die Durchführung einer Kommunal-die Durchführung einer Kommunal-die Durchführung einer Kommunal-
statistik zur Erhebung von Daten fürstatistik zur Erhebung von Daten fürstatistik zur Erhebung von Daten fürstatistik zur Erhebung von Daten fürstatistik zur Erhebung von Daten für
die Erstellung des Dresdner Miet-die Erstellung des Dresdner Miet-die Erstellung des Dresdner Miet-die Erstellung des Dresdner Miet-die Erstellung des Dresdner Miet-
spiegels (Mietspiegel-Satzung) vomspiegels (Mietspiegel-Satzung) vomspiegels (Mietspiegel-Satzung) vomspiegels (Mietspiegel-Satzung) vomspiegels (Mietspiegel-Satzung) vom

8. Februar 2001“8. Februar 2001“8. Februar 2001“8. Februar 2001“8. Februar 2001“
Vom 20. Mai 2005
Auf der Grundlage des § 4 der Gemein-
deordnung für den Freistaat Sachsen
(SächsGemO) vom 18. März 2003 in
der jeweils geltenden Fassung, der
§§ 558 c und 558 d des Bürgerlichen
Gesetzbuches (BGB) vom 2. Januar
2002 in der jeweils geltenden Fassung
und des § 8 Abs. 1 des Sächsischen
Statistikgesetzes (SächsStatG) vom
17. Mai 1993 in der jeweils geltenden
Fassung hat der Stadtrat der Landes-
hauptstadt Dresden in seiner Sitzung
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§ 1§ 1§ 1§ 1§ 1
Gegenstand, Zweck und PeriodizitätGegenstand, Zweck und PeriodizitätGegenstand, Zweck und PeriodizitätGegenstand, Zweck und PeriodizitätGegenstand, Zweck und Periodizität
Gegenstand der Kommunalstatistik ist
die Erhebung und Auswertung von
Daten für die Erstellung des Dresdner
Mietspiegels. Zweck der Erhebung ist
es, regelmäßig einen qualifizierten Miet-
spiegel zu erstellen. Die Datenerhebung
wird erstmalig im II. und III. Quartal 2001
durchgeführt und, soweit dafür eine
Erforderlichkeit besteht, frühestens in
Abständen von zwei Jahren wiederholt.

§ 2§ 2§ 2§ 2§ 2
Kreis der zu BefragendenKreis der zu BefragendenKreis der zu BefragendenKreis der zu BefragendenKreis der zu Befragenden
(1)(1)(1)(1)(1) Im Rahmen der Erhebung sind Per-
sonen aus mindestens 4000, höchs-
tens aber 18 000 repräsentativ ausge-
wählten Wohnungen zu befragen. So-
weit  die Wohnungen Wohnungs-
unternehmen oder Wohnungsge-
nossenschaften gehören, können die-
se statt der Bewohner befragt werden.
(2)(2)(2)(2)(2) Unter den Einwohnern mit Haupt-
wohnung in Dresden, die das 18. Le-
bensjahr vollendet haben und die un-
ter der Anschrift der nach Abs. 1 Satz
1 ausgewählten Wohnungen gemeldet
sind, wird die jeweils zu befragende
Person im Wege der Zufallsauswahl
bestimmt. Als Grundlage für die Zu-
fallsauswahl dient das Melderegister.
Die ausgewählte Person kann die Aus-
kunftserteilung einem anderen Ange-
hörigen des Haushaltes übertragen.

Satzung der Landeshauptstadt Dresden über die Durchführung einer
Kommunalstatistik zur Erhebung von Daten für die Erstellung des Dresdner
Mietspiegels (Mietspiegel-Satzung)
Vom 8. Februar 2001, zuletzt geändert am 20. Mai 2005

§§§§§ 33333
Art und Weise der DatenerhebungArt und Weise der DatenerhebungArt und Weise der DatenerhebungArt und Weise der DatenerhebungArt und Weise der Datenerhebung
(1)(1)(1)(1)(1) Die Kommunalstatistik wird von der
Kommunalen Statistikstelle durchge-
führt.
(2)(2)(2)(2)(2) Sie erfolgt ohne Auskunftspflicht.
(3)(3)(3)(3)(3) Die in den einheitlichen Erhebungs-
vordrucken (Fragebögen) enthaltenen
Fragen können mündlich gegenüber
dem Erhebungsbeauftragten (Inter-
viewer) oder schriftlich beantwortet
werden. Bei schriftlicher Auskunftser-
teilung soll der ausgefüllte Erhebungs-
vordruck innerhalb einer Woche der
Erhebungsstelle übermittelt werden.
(4)(4)(4)(4)(4) Die nach § 2 Abs. 1 Satz 2 zu erhe-
benden Daten können der Kommuna-
len Statistikstelle auf maschinell ver-
wendbaren Datenträgern übergeben
werden. Sie dürfen keine Angaben über
die Identität der Mieter enthalten.
(5)(5)(5)(5)(5) Der Oberbürgermeister kann Dritte
als Auftragnehmer mit der Befragung,
der Codierung und Erfassung der Ant-
worten sowie der Datenauswertung
beauftragen.

§ 4§ 4§ 4§ 4§ 4
Erhebungs- und HilfsmerkmaleErhebungs- und HilfsmerkmaleErhebungs- und HilfsmerkmaleErhebungs- und HilfsmerkmaleErhebungs- und Hilfsmerkmale
(1)(1)(1)(1)(1) Erhebungsmerkmale sind:
Zum Gebäude:
■ Baujahr,
■ Jahr der Wiederherstellung,
■ Gebäudetyp,
■ Bauweise,

■ Anzahl der Wohnungen im Gebäude,
■ Außenwandwärmedämmung,
■ Personenaufzug.
Zur Wohnung:
■ Baujahr der Wohnung (falls Ausbau-
maßnahme),
■ Lage der Wohnung im Gebäude,
■ Wohnfläche in qm,
■ Anzahl der Wohnräume mit min-
destens 6 qm (ohne Küche),
■ Heizungsart, Regelungstechnik,
■ Warmwasserbereitung,
■ Elektroinstallation,
■ Fensterverglasung,
■ WC,
■ Bad und dessen Ausstattung,
■ Küche,
■ Balkon, Loggia oder Terrasse,
■ Dachterrasse oder Wintergarten,
■ Keller, Boden oder sonstiger Zu-
behörraum außerhalb der Wohnung,
■ Garten oder Gartenanteil,
■ Garage oder Stellplatz.
Zum Mietverhältnis:
■ Art des Mietvertrages,
■ Datum der letzten Miethöhenänderung,
■ Datum der letzten umfangreichen
Modernisierung,
■ Mietbeginn,
■ Nettokaltmiete,
■ Bruttomiete,
■ Betriebs- bzw. Nebenkosten.
(2)(2)(2)(2)(2) Hilfsmerkmale sind:
■ Fragebogennummer,
■ Name und Anschrift des zu Befragenden.

Folgende weitere Hilfsmerkmale (Filter-
merkmale) dienen der Feststellung der
Mietspiegelrelevanz:
■ vom Eigentümer selbst bewohnte
Wohnung,
■ seit mindestens vier Jahren unver-
änderte Miethöhe im bestehenden Miet-
verhältnis,
■ Dienst- oder Werkswohnung,
■ mutmaßliche Gefälligkeitsmiete auf-
grund eines Verwandtschaftsver-
hältnisses zwischen Wohnungseigen-
tümer und Mieter,
■ möbliert gemietete Wohnung,
■ ganz oder teilweise untervermietete
Wohnung,
■ ganz oder teilweise gewerblich ge-
nutzte Wohnung,
■ Wohnung im Ein- oder Zweifamili-
enhaus,
■ Mietpreisbindung aufgrund der Be-
willigung von Fördermitteln,
■ Teil eines Wohnheimes, sonstigen
Heimes oder einer heimähnlichen Un-
terkunft,
■ Mietverhältnisse mit integrierten
Dienstleistungen.
Wird das Vorliegen eines dieser Merk-
male bejaht, werden zusätzliche Merk-
male nicht erhoben.
(3)(3)(3)(3)(3) Die Hilfsmerkmale sind unverzüg-
lich zu löschen, nachdem die Überprü-
fung der Erhebungs- und Hilfsmerk-
male auf ihre Schlüssigkeit und Voll-
ständigkeit abgeschlossen ist.

am 20.05.2005 folgende Satzung be-
schlossen:
§ 1§ 1§ 1§ 1§ 1
In § 2 „Kreis der zu Befragenden“ wird
Abs. 1 gestrichen und wie folgt neu
gefasst:
„(1) Im Rahmen der Erhebung sind
Personen aus mindestens 4000,
höchstens aber 18 000 repräsentativ
ausgewählten Wohnungen zu befra-
gen. Soweit die Wohnungen Woh-
nungsunternehmen oder Wohnungs-
genossenschaften gehören, können
diese statt der Bewohner befragt wer-
den.“
§ 2§ 2§ 2§ 2§ 2
In § 3 „Art und Weise der Datener-
hebung“ wird Abs. 3 Satz 2 gestrichen
und wie folgt neu gefasst: „Bei schrift-

licher Auskunftserteilung soll der aus-
gefüllte Erhebungsvordruck innerhalb
einer Woche der Erhebungsstelle über-
mittelt werden.“
§ 3§ 3§ 3§ 3§ 3
In § 5 „Erhebungsbeauftragte“ wird
Abs. 1 neu eingefügt:
„(1) Werden Erhebungsbeauftragte
eingesetzt, so sind abweichend von
§ 2 Abs. 1 Personen aus höchstens
10000 Wohnungen zu befragen.“
Alle nachfolgenden Absätze verschie-
ben sich inhaltsgleich um jeweils einen
Absatz nach hinten.
§ 4§ 4§ 4§ 4§ 4
Die Satzung zur Änderung der Miet-
spiegel-Satzung tritt am Tage nach ih-
rer Bekanntmachung in Kraft.

Dresden, 23. Mai 2005

gez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberg
OberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeister

Hinweis gemäß § 4 Abs. 4 Satz 4Hinweis gemäß § 4 Abs. 4 Satz 4Hinweis gemäß § 4 Abs. 4 Satz 4Hinweis gemäß § 4 Abs. 4 Satz 4Hinweis gemäß § 4 Abs. 4 Satz 4
SächsGemOSächsGemOSächsGemOSächsGemOSächsGemO

Sollte diese Satzung unter Verletzung
von Verfahrens- oder Formvorschriften
zu Stande gekommen sein, gilt sie ein
Jahr nach ihrer Bekanntmachung als
von Anfang an gültig zu Stande ge-
kommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht
oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit
der Sitzung, die Genehmigung oder die
Bekanntmachung der Satzung verletzt
worden sind,
3. der Oberbürgermeister dem Be-
schluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO

wegen Gesetzeswidrigkeit widerspro-
chen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 benannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Be-
schluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder
der Formvorschrift gegenüber der Ge-
meinde unter Bezeichnung des Sach-
verhaltes, der die Verletzung  begrün-
den soll, schriftlich geltend gemacht
worden ist.
Ist eine Verletzung nach vorstehender
Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden,
so kann auch nach Ablauf der in Satz 1
genannten Jahresfrist jedermann die-
se Verletzung geltend machen.

RoßbergRoßbergRoßbergRoßbergRoßberg
OberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeister
(siehe auch Beitrag auf Seite 3)
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Der Ausschuss für Wirtschaftsförde-
rung hat in seiner Sitzung am 12. Mai
2005 folgende Zuschläge erteilt.

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr. :. :. :. :. :     V0624-WF13-2005V0624-WF13-2005V0624-WF13-2005V0624-WF13-2005V0624-WF13-2005
Verkehrsbauvorhaben Postplatz,Verkehrsbauvorhaben Postplatz,Verkehrsbauvorhaben Postplatz,Verkehrsbauvorhaben Postplatz,Verkehrsbauvorhaben Postplatz,
StraßenbauStraßenbauStraßenbauStraßenbauStraßenbau
an die Bietergemeinschaft STRABAG,
Wolff & Müller, Teichmann, EUROVIA
Direktion Straßenbau Bereich Dresden,
Blasewitzer Straße 43, 01307 Dresden
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr. :. :. :. :. :     V0515-WF13-2005V0515-WF13-2005V0515-WF13-2005V0515-WF13-2005V0515-WF13-2005
Verkehrsbauvorhaben Postplatz, Los:Verkehrsbauvorhaben Postplatz, Los:Verkehrsbauvorhaben Postplatz, Los:Verkehrsbauvorhaben Postplatz, Los:Verkehrsbauvorhaben Postplatz, Los:
Öffentliche BeleuchtungÖffentliche BeleuchtungÖffentliche BeleuchtungÖffentliche BeleuchtungÖffentliche Beleuchtung
an die Firma Elektro Dresden West,
Gewerbepark Merbitz 4, 01156 Dres-
den

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr. :. :. :. :. :     V0621-WF13-2005V0621-WF13-2005V0621-WF13-2005V0621-WF13-2005V0621-WF13-2005
Ausbau Ortsverbindungsstraße vonAusbau Ortsverbindungsstraße vonAusbau Ortsverbindungsstraße vonAusbau Ortsverbindungsstraße vonAusbau Ortsverbindungsstraße von
Schönfeld nach Weißig „Am Säge-Schönfeld nach Weißig „Am Säge-Schönfeld nach Weißig „Am Säge-Schönfeld nach Weißig „Am Säge-Schönfeld nach Weißig „Am Säge-
werk“ bzw. Nordweg und Pillnitzerwerk“ bzw. Nordweg und Pillnitzerwerk“ bzw. Nordweg und Pillnitzerwerk“ bzw. Nordweg und Pillnitzerwerk“ bzw. Nordweg und Pillnitzer
Straße im OT SchönfeldStraße im OT SchönfeldStraße im OT SchönfeldStraße im OT SchönfeldStraße im OT Schönfeld
an die Firma EUROVIA Verkehrsbau
Union GmbH, Bamberger Straße 4,
01187 Dresden

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr. :. :. :. :. :     V0622-WF13-2005V0622-WF13-2005V0622-WF13-2005V0622-WF13-2005V0622-WF13-2005
Lärmsanierung Ausbau NöthnitzerLärmsanierung Ausbau NöthnitzerLärmsanierung Ausbau NöthnitzerLärmsanierung Ausbau NöthnitzerLärmsanierung Ausbau Nöthnitzer
Straße  zwischen Hohe Straße undStraße  zwischen Hohe Straße undStraße  zwischen Hohe Straße undStraße  zwischen Hohe Straße undStraße  zwischen Hohe Straße und
BernhardstraßeBernhardstraßeBernhardstraßeBernhardstraßeBernhardstraße
an die Firma Bauer GmbH & Co. KG,
Kauschaer Straße 101, 01239 Dres-
den

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr. :. :. :. :. :     V0514-WF13-2005V0514-WF13-2005V0514-WF13-2005V0514-WF13-2005V0514-WF13-2005
Grundhafter Ausbau RayskistraßeGrundhafter Ausbau RayskistraßeGrundhafter Ausbau RayskistraßeGrundhafter Ausbau RayskistraßeGrundhafter Ausbau Rayskistraße
von Reicker Straße bis einschließ-von Reicker Straße bis einschließ-von Reicker Straße bis einschließ-von Reicker Straße bis einschließ-von Reicker Straße bis einschließ-
lich Basteiplatzlich Basteiplatzlich Basteiplatzlich Basteiplatzlich Basteiplatz
an die Firma Teichmann Bau GmbH,
Tief- und Straßenbau, Meißner Straße
23, 01723 Wilsdruff

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr. :. :. :. :. :     V0591-WF13-2005V0591-WF13-2005V0591-WF13-2005V0591-WF13-2005V0591-WF13-2005
Krankenhaus Dresden Fr iedr ich-Krankenhaus Dresden Fr iedr ich-Krankenhaus Dresden Fr iedr ich-Krankenhaus Dresden Fr iedr ich-Krankenhaus Dresden Fr iedr ich-
stadt, Neubau operatives Zentrumstadt, Neubau operatives Zentrumstadt, Neubau operatives Zentrumstadt, Neubau operatives Zentrumstadt, Neubau operatives Zentrum
Haus C, 5 Lose:Haus C, 5 Lose:Haus C, 5 Lose:Haus C, 5 Lose:Haus C, 5 Lose:
Los 11 Türzargen/Türblätter/Beschlä-
ge/Stahltüren

Beschlüsse des Wirtschaftsausschusses

an die Firma Ohning+Co. GmbH, Hof-
mühlenstraße 18, 01187 Dresden
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr. :. :. :. :. :     V0592-WF13-2005V0592-WF13-2005V0592-WF13-2005V0592-WF13-2005V0592-WF13-2005
Los 12 Gerüstarbeiten
an die Firma Alexander Richter, Gerüst-
bau GmbH, Dohnaer Straße 217,
01257 Dresden
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr. :. :. :. :. :     V0593-WF13-2005V0593-WF13-2005V0593-WF13-2005V0593-WF13-2005V0593-WF13-2005
Los 13 Dachdecker/Dachklempner
an die Firma E. Mieth GmbH & Co. KG,
Mühlholzgasse 2, 04277 Leipzig
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr. :. :. :. :. :     V0594-WF13-2005V0594-WF13-2005V0594-WF13-2005V0594-WF13-2005V0594-WF13-2005
Los 14 Medizinische Gase
an die Firma Dräger Medical ANSY
GmbH, NL Sachsen/Thüringen, Maxi-
milianallee 4, 04129 Leipzig
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr. :. :. :. :. :     V0595-WF13-2005V0595-WF13-2005V0595-WF13-2005V0595-WF13-2005V0595-WF13-2005
Los 15 Heizung
an die Firma Roland Howainski, Hei-
zungs- und Sanitäranlagen, Sonne-
walder Straße 20, 03238 Finsterwalde

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr. :. :. :. :. :     V0596-WF13-2005V0596-WF13-2005V0596-WF13-2005V0596-WF13-2005V0596-WF13-2005
Berufsschulzentrum Gesundheit undBerufsschulzentrum Gesundheit undBerufsschulzentrum Gesundheit undBerufsschulzentrum Gesundheit undBerufsschulzentrum Gesundheit und
Sozialwesen Dresden, 25 Lose:Sozialwesen Dresden, 25 Lose:Sozialwesen Dresden, 25 Lose:Sozialwesen Dresden, 25 Lose:Sozialwesen Dresden, 25 Lose:
Los 12-1.2.3 Trockenbauarbeiten
Hauptgebäude, Erweiterungsbau, Aula,
Maxim-Gorki-Straße 39
an die Firma Gebr. Mielke Bau GmbH,
Ankerstraße 1, 01279 Dresden
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr. :. :. :. :. :     V0597-WF13-2005V0597-WF13-2005V0597-WF13-2005V0597-WF13-2005V0597-WF13-2005
Los 12-4.6 Trockenbauarbeiten, Lehr-
küchengebäude/Sporthalle, Döbelner
Straße 8-10
an die Firma Gebr. Mielke Bau GmbH,
Ankerstraße 1, 01279 Dresden
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr. :. :. :. :. :     V0598-WF13-2005V0598-WF13-2005V0598-WF13-2005V0598-WF13-2005V0598-WF13-2005
Los 16-1.2 Fliesen-/Plattenarbeiten
Schu lgebäude /E rwe i t e rungsbau ,
Maxim-Gorki-Straße 39
an die Firma Peter Fröbel, Fliesen-/
Natursteinfirma, Wilsdruffer Straße
56c, 01705 Freital
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr. :. :. :. :. :     V0599-WF13-2005V0599-WF13-2005V0599-WF13-2005V0599-WF13-2005V0599-WF13-2005
Los 16-3 Fliesen-/Plattenarbeiten Aula,
Maxim-Gorki-Straße 39
an die Firma Bau Wehner GmbH,
Karlsplatz 3, 01900 Großröhrsdorf
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr. :. :. :. :. :     V0600-WF13-2005V0600-WF13-2005V0600-WF13-2005V0600-WF13-2005V0600-WF13-2005

Los 16-4 Fliesen-/Plattenarbeiten Lehr-
küche, Döbelner Straße 8-10
an die Firma Bauunternehmen Hoch
und Tief, Flurstraße 4, 03149 Forst/
Lausitz
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr. :. :. :. :. :     V0601-WF13-2005V0601-WF13-2005V0601-WF13-2005V0601-WF13-2005V0601-WF13-2005
Los 16-6 Fl iesen-/Plattenarbeiten
Sporthalle, Döbelner Straße 8-10
an die Firma Bau Wehner, Karlsplatz 3,
01900 Großröhrsdorf
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr. :. :. :. :. :     V0602-WF13-2005V0602-WF13-2005V0602-WF13-2005V0602-WF13-2005V0602-WF13-2005
Los 17-1.2 Bodenbelagsarbeiten/
Parkettarbeiten Schulgebäude/Er-
weiterungsbau, Maxim-Gorki-Straße 39
an die Firma Raumgestaltung Schan-
dert GmbH, Mönchenstraße 24, 14913
Jüterborg
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr. :. :. :. :. :     V0603-WF13-2005V0603-WF13-2005V0603-WF13-2005V0603-WF13-2005V0603-WF13-2005
Los 17-3 Bodenbelags-/Parkettarbeiten
Aula, Maxim-Gorki-Straße 39
an die Firma F.B.R. Fußbodenbau Riedel
GmbH, Dohnaer Straße 148, 01239
Dresden
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr. :. :. :. :. :     V0604-WF13-2005V0604-WF13-2005V0604-WF13-2005V0604-WF13-2005V0604-WF13-2005
Berufsschulzentrum Gesundheit und
Sozialwesen Dresden
Los 17-4 Bodenbelagsarbeiten/Parkett-
arbeiten, Lehrküche, Döbelner Straße
8-10
an die Firma Schandert GmbH,
Mönchenstraße 24, 14913 Jüterbog
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:V0605-WF13-2005.:V0605-WF13-2005.:V0605-WF13-2005.:V0605-WF13-2005.:V0605-WF13-2005
Los 17-6 Bodenbelag Sporthal le,
Döbelner Straße 8 – 10
an die Firma Fußbodengestaltung
Schatz, Lungwitzer Straße 92, 09356
St. Egidien
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr. :. :. :. :. :     V0606-WF13-2005V0606-WF13-2005V0606-WF13-2005V0606-WF13-2005V0606-WF13-2005
Los 19-1.2 Malerarbeiten Schulgebäu-
de/Erweiterungsbau, Maxim-Gorki-
Straße 39
an die Firma AKS Maler GmbH, An der
Wettineiche 11, 01737 Tharandt/OT
Pohrsdorf
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr. :. :. :. :. :     V0607-WF13-2005V0607-WF13-2005V0607-WF13-2005V0607-WF13-2005V0607-WF13-2005
Los 19-3 Malerarbeiten Aula, Maxim-
Gorki-Straße 39
an die Firma Malerwerkstätten Heinrich
Schmid GmbH & Co. KG, Maxim-Gorki-

Straße 1, 01796 Pirna
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr. :. :. :. :. :     V0608-WF13-2005V0608-WF13-2005V0608-WF13-2005V0608-WF13-2005V0608-WF13-2005
Los 19-4 Malerarbeiten Lehrküche,
Döbelner Straße 8-10
an die Firma Malerbetrieb Flor, Altom-
sewitz 16, 01157 Dresden
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr. :. :. :. :. :     V0609-WF13-2005V0609-WF13-2005V0609-WF13-2005V0609-WF13-2005V0609-WF13-2005
Los 19-6 Malerarbeiten Sporthalle,
Döbelner Straße 8-10
an die Firma Malerwerkstätten Schmid,
Maxim-Gorki-Straße 1, 01796 Pirna
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr. :. :. :. :. :     V0610-WF13-2005V0610-WF13-2005V0610-WF13-2005V0610-WF13-2005V0610-WF13-2005
Los 20-1.2 Heizung/Sanitär
an die Firma M + W Zander Gebäude-
technik GmbH, Blasewitzer Straße 80,
01307 Dresden
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr. :. :. :. :. :     V0611-WF13-2005V0611-WF13-2005V0611-WF13-2005V0611-WF13-2005V0611-WF13-2005
Los 20-3 Heizungs- und Sanitärtechnik
an die Firma Versorgungstechnik BSK
GmbH, Neusalzaer Straße 42, 02625
Bautzen
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr. :. :. :. :. :     V0612-WF13-2005V0612-WF13-2005V0612-WF13-2005V0612-WF13-2005V0612-WF13-2005
Los 20-4 Heizungs- und Sanitärtechnik
an die Firma M + W Zander Gebäude-
technik GmbH, Blasewitzer Straße 80,
01307 Dresden
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:,V0613-WF13-2005.:,V0613-WF13-2005.:,V0613-WF13-2005.:,V0613-WF13-2005.:,V0613-WF13-2005
Los 20-6 Heizungs- und Sanitärtechnik
an die Firma Jörg Forberg, Boden 22,
09518 Großrückerswalde
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr. :. :. :. :. :     V0614-WF13-2005V0614-WF13-2005V0614-WF13-2005V0614-WF13-2005V0614-WF13-2005
Los 21-1.2 Lüftungstechnik
an die Firma M + W Zander Gebäude-
technik GmbH, Blasewitzer Straße 80,
01307 Dresden
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr. :. :. :. :. :     V0615-WF13-2005V0615-WF13-2005V0615-WF13-2005V0615-WF13-2005V0615-WF13-2005
Los 21-4 Lüftungstechnik
an die Firma M + W Zander Gebäude-
technik GmbH, Blasewitzer Straße 80,
01307 Dresden
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr. :. :. :. :. :     V0616-WF13-2005V0616-WF13-2005V0616-WF13-2005V0616-WF13-2005V0616-WF13-2005
Los 21-6 Lüftung
an die Firma M + W Zander  Gebäude-
technik GmbH, Blasewitzer Straße 80,
01307 Dresden
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr. :. :. :. :. :     V0617-WF13-2005V0617-WF13-2005V0617-WF13-2005V0617-WF13-2005V0617-WF13-2005
Los 22-1.2 Elektrotechnik
an die Firma Elektro Dresden-West,
Gewerbepark Merbitz 4, 01156 Dresden

§ 5§ 5§ 5§ 5§ 5
ErhebungsbeauftragteErhebungsbeauftragteErhebungsbeauftragteErhebungsbeauftragteErhebungsbeauftragte
(1) (1) (1) (1) (1) Werden Erhebungsbeauftragte ein-
gesetzt, so sind abweichend von § 2
Abs. 1 Personen aus höchstens 10 000
Wohnungen zu befragen.
(2)(2)(2)(2)(2) Die Erhebungsbeauftragten sind
gemäß § 16 SächsStatG auszuwählen
und auf die statistische Geheimhaltung
zu verpflichten.
(3)(3)(3)(3)(3) Die Kommunale Statistikstelle wirkt

an der Auswahl der Erhebungsbeauf-
tragten mit.
(4)(4)(4)(4)(4) Für jeden Erhebungsbeauftragten
ist ein Interviewerausweis auszustellen,
mit dem dieser sich vor Beginn der
Befragung auszuweisen hat.

§ 6§ 6§ 6§ 6§ 6
GeheimhaltungGeheimhaltungGeheimhaltungGeheimhaltungGeheimhaltung
(1)(1)(1)(1)(1) Im Falle des § 3 Abs. 5 sind sämtli-
che Personen, die aufseiten des Auf-

tragnehmers an der Ausführung des
Auftrages beteiligt werden, der Landes-
hauptstadt Dresden vorher namentlich
zu melden und von dieser nach § 1
des Gesetzes über die förmliche Ver-
pflichtung nicht beamteter Personen
mündlich unter Anfertigung einer Nie-
derschrift zur Wahrung des Statistik-
geheimnisses zu verpflichten.
(2)(2)(2)(2)(2) Der Auftragnehmer ist dazu zu ver-
pflichten, Einzelangaben nur im ver-

schlossenen Umschlag unmittelbar
der Kommunalen Statistikstelle der
Landeshauptstadt Dresden zu über-
mitteln und die bei ihm verbleibenden
Einzeldaten zu löschen, sobald er sie
für die Auftragserfüllung nicht mehr
benötigt.

§ 7§ 7§ 7§ 7§ 7
SchlussbestimmungenSchlussbestimmungenSchlussbestimmungenSchlussbestimmungenSchlussbestimmungen
(betrifft nur das Jahr 2001)
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a) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stel-
le: Landeshauptstadt Dresden, Ge-
schäftsbereich Finanzen und Liegen-
schaften, Zentrales Vergabebüro, SG
VOL-Vergaben, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.: (0351) 4883692, Fax:
4883693, E-Mail :  vergabebuero-
vol@dresden.de;
Den Zuschlag ertei lende Stel le:
Landeshauptstadt Dresden, Eigen-
betrieb Städtisches Krankenhaus-Dres-
den Neustadt, Industriestraße 31,
01129 Dresden, Tel.: (0351) 8561401,
Fax: 8561400; Stelle, bei der die An-
gebote einzureichen sind:
Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Finanzen und Liegenschaften,
Zentrales Vergabebüro, SG VOL-Verga-
ben, Hamburger Straße 19, 01067 Dres-
den, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.:

Ausschreibungen von Leistungen (VOL)

(0351) 4883692, Fax: 4883693, E-Mail:
vergabebüro-vol@dresden.de;
Nachprüfstelle: Regierungspräsidium
Dresden, Ref. 33/34 - Gewerberecht,
Preisprüfung, VOL, VOB, Stauffen-
bergallee 2, 01099 Dresden, Tel.: (0351)
8253412/13

b)b)b)b)b) Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c) Ausführungsort: Landeshauptstadt
Dresden, Eigenbetrieb Städtisches
Krankenhaus-Dresden Neustadt, Indus-
triestraße 31, 01129 Dresden;
Sonstige Angaben: Fuhrpark;
Art und Umfang der Leistung: Verga-Art und Umfang der Leistung: Verga-Art und Umfang der Leistung: Verga-Art und Umfang der Leistung: Verga-Art und Umfang der Leistung: Verga-
be-Nrbe-Nrbe-Nrbe-Nrbe-Nr. :. :. :. :. : 02.2/048/05; 02.2/048/05; 02.2/048/05; 02.2/048/05; 02.2/048/05;
Lieferung eines PKW VW Golf CombiLieferung eines PKW VW Golf CombiLieferung eines PKW VW Golf CombiLieferung eines PKW VW Golf CombiLieferung eines PKW VW Golf Combi
(Neuwagen) für den Fuhrpark (Neuwagen) für den Fuhrpark (Neuwagen) für den Fuhrpark (Neuwagen) für den Fuhrpark (Neuwagen) für den Fuhrpark des
städt. Krankenhaus-Dresden Neustadt
der Landeshaupstadt Dresden; An-
lieferung: 16.09.2005; Übergabe/Ab-

nahme: 16.09.2005; Zuschlagskriterien:
Preis

d) Aufteilung in mehrere Lose: nein; Ver-
gabe der Lose an verschiedene Bieter:
nein

e) Ausführungsfrist für den Gesamtauftrag:
02.2/048/05: Beginn: siehe Punkt c.),
Ende: siehe Punkt c.)

f) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Saxoprint GmbH,
Dresden, PF: 120965, PLZ: 01010, Tel.:
(0351) 2044370, Fax: 2044366, E-Mail:
info@saxoprint.de; Anforderung der
Verdingungsunterlagen: Bis: 02.06.2005

g) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Finanzen und Liegenschaften,
Zentrales Vergabebüro, SG VOL-Verga-
ben, Hamburger Straße 19, 01067 Dres-
den, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.:
(0351) 4883692, Fax: 4883693, E-Mail:
vergabebuero-vol@dresden.de; digital

einsehbar: ja, Internetabrufbar unter:
www.ausschreibungen-in-sachsen.de,
LV einsehbar unter
www.ausschreibungs-abc.de

h) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: 02.2/048/05: 3,99 EUR;
Zahlungsweise: Verrechnungsscheck;
Zahlungseinzelheiten: Zahlungseinheit:
Bankeinzug; Mit der schriftlichen Ab-
forderung wird der Firma Saxoprint
GmbH eine einmalige Bankeinzugs-
ermächtigung in Höhe des Kosten-
beitrages gewährt.
Die Verdingungsunterlagen werden nur
versandt, wenn folgende Angaben voll-
ständig vorliegen: Kontoinhaber; Kon-
to; Bankleitzahl; Ort, Datum und Un-
terschrift des Zahlungspflichtigen. Liegt
der Zahlungsnachweis bis spätestens 2
Werktage nach Ablauf der Anfor-
derungsfrist (siehe Punkt f) nicht der

a) Stadtentwässerung Dresden GmbH,
Team Vertrags- und Vergabewesen
Scharfenberger Straße 152, 01139
Dresden
Telefon: (03 51) 8 22 - 32 75,
Telefax: (03 51) 8 22 - 32 83

b)b)b)b)b) Beschränkte Ausschreibung nach Öf-Beschränkte Ausschreibung nach Öf-Beschränkte Ausschreibung nach Öf-Beschränkte Ausschreibung nach Öf-Beschränkte Ausschreibung nach Öf-
fentlichen fentlichen fentlichen fentlichen fentlichen TTTTTeilnahmewettbewerb nacheilnahmewettbewerb nacheilnahmewettbewerb nacheilnahmewettbewerb nacheilnahmewettbewerb nach
VOB/AVOB/AVOB/AVOB/AVOB/A

c)c)c)c)c) Auswechslung RegenauslasskanalAuswechslung RegenauslasskanalAuswechslung RegenauslasskanalAuswechslung RegenauslasskanalAuswechslung Regenauslasskanal
Meußlitzer StraßeMeußlitzer StraßeMeußlitzer StraßeMeußlitzer StraßeMeußlitzer Straße

d) Dresden
e)e)e)e)e) Vergabenummer: 105.0/KN/05Vergabenummer: 105.0/KN/05Vergabenummer: 105.0/KN/05Vergabenummer: 105.0/KN/05Vergabenummer: 105.0/KN/05

■50 m bauzeitliche Abwasserumleitung
für Kanal DN 500
■ 130 m offene Kanalverlegung DN 500
SB, Verlegetiefe bis 3,5 m
■ 115 m Vortrieb DN 500 Stz im Mikro-
tunnelverfahren (eine Haltung)
■ 4 St Kontrollschächte DN 1000 bzw.
1500
■ 80 m Leitungsumverlegung Trinkwas-
ser DN 50 und Elt 1 kV
■ 50 m² Wasserbaupflaster
■ Wasserdichtheitsprüfung, Kamera-
befahrung.

f) Eine losweise Vergabe ist nicht vorge-
sehen. Angebote sind für die Gesamt-
leistung abzugeben

g) entfällt
h) 19. September 2005 bis 26. November

2005
i) Rechtsform von Bietergemeinschaften:

gesamtschuldnerisch haftend mit be-

Ausschreibungen von Leistungen nach VOB/A

vollmächtigtem Vertreter
j )j )j )j )j ) bis 08. Juni 2005bis 08. Juni 2005bis 08. Juni 2005bis 08. Juni 2005bis 08. Juni 2005
k)k)k)k)k) Planungsgesellschaft Scholz + LewisPlanungsgesellschaft Scholz + LewisPlanungsgesellschaft Scholz + LewisPlanungsgesellschaft Scholz + LewisPlanungsgesellschaft Scholz + Lewis

mbHmbHmbHmbHmbH
An der Pikardie 8An der Pikardie 8An der Pikardie 8An der Pikardie 8An der Pikardie 8
01277 Dresden01277 Dresden01277 Dresden01277 Dresden01277 Dresden
Telefon: (03 51) 2 16 83 - 30,
Telefax: (03 51) 2 16 83 - 31

l) Der Teilnahmeantrag ist in Deutsch ab-
zufassen.

m) 01. Juli 2005
n) Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe

von 5 v. H. der Auftragssumme (brutto)
und Mängelansprüchebürgschaft in
Höhe von 3 v. H. der Schlussrechnungs-
summe (brutto).

o) Zahlungsbedingungen gemäß VOB/B
p) D ie  B i ldung  von  B ie te rgeme in-D ie  B i ldung  von  B ie te rgeme in-D ie  B i ldung  von  B ie te rgeme in-D ie  B i ldung  von  B ie te rgeme in-D ie  B i ldung  von  B ie te rgeme in-

schaften ist ausdrücklich gewünschtschaften ist ausdrücklich gewünschtschaften ist ausdrücklich gewünschtschaften ist ausdrücklich gewünschtschaften ist ausdrücklich gewünscht.
Mit dem Teilnahmeantrag hat der Be-
werber zum Nachweis seiner Eignung
(Fachkunde, Leistungsfähigkeit und
Zuverlässigkeit) gemäß § 8 Nr. 3 Abs. 1
a) bis g) VOB/A Angaben zu machen
über:
■ Sitz des Unternehmens/Niederlas-
sung, welches für die Realisierung der
Leistung vorgesehen ist;
■Die Ausführung von Leistungen in den
letzten drei abgeschlossenen Ge-
schäftsjahren, die mit der zu verge-
benden Leistung vergleichbar sind.
Insbesondere sind Wertumfang, das
Vortriebsverfahren, die Nennweite und

der Auftraggeber  mit Ansprechpartner
und Telefonnummer zu benennen. Bei
Benennung des gegebenenfalls vorge-
sehenen Nachunternehmers sind
ebenfalls diese Angaben zu entspre-
chenden Referenzobjekten einschließ-
lich Wertumfang, Art der Leistung, Auf-
traggeber mit Ansprechpartner und Te-
lefonnummer zu machen.
■ Die in den letzten drei abgeschlos-
senen Geschäftsjahren jahresdurch-
schnittlich beschäftigten Arbeitskräfte,
gegliedert nach technischen Personal
für Leitung und Aufsicht und gewerbli-
chen Arbeitskräften;
■ Die dem Unternehmen zur Ausfüh-
rung der zu vergebenden Leistung zur
Verfügung stehende technische Aus-
rüstung;
■ Umsatz des Unternehmens in den
letzten drei abgeschlossenen Ge-
schäftsjahren, soweit es Leistungen
betrifft, die mit der zu vergebenden
Leistung vergleichbar sind;
■ Auskunft aus dem Gewerbezentral-
register;
■ Nachweis über die Eintragung in das
Berufsregister (Handwerkerrolle/ Han-
delsregister bzw. Gewerbeanmeldung);
■ Nachweis der Betriebshaftpflicht-
versicherung mit Angabe der De-
ckungssummen;
■ Nachweis der Mitgliedschaft in einer
Berufsgenossenschaft;

■ Erklärung, dass der Pflicht zur Zah-
lung von Steuern und Abgaben sowie
der Sozialbeiträge nachgekommen wird;
■ Für die Prüfung der Fachkunde ge-
eignete Nachweise, z. B. RAL-Güte-
sicherung GZ 961.  Die Anforderungen
der vom Deutschen Institut für Güte-
sicherung und Kennzeichnung e. V. he-
rausgegebenen RAL-Gütesicherung GZ
961 sind zu erfüllen. Die Anforderungen
sind erfüllt, wenn das Unternehmen im
Besitz des RAL-Gütezeichen VM ist. Er-
satzweise sind die Anforderungen erfüllt,
wenn das Unternehmen einen Qua-
lifikationsnachweis gemäß Abschnitt 4.1
RAL-GZ 961 nachweist und bestätigt,
dass für die Dauer der Baumaßnahme
eine Gütesicherung bestehend aus
Eigenüberwachung und Fremdüber-
wachung durchgeführt wird.
Nicht beigefügte Eignungsnachweise
werden nicht nachgefordert und füh-
ren zur Nichtberücksichtigung der Be-
werbung.

q) Nebenangebote oder Änderungsvor-
schläge sind bei gleichzeitiger Abgabe
des Hauptangebotes zulässig.

r) Allgemeine Fach- und Rechtsaufsicht
Regierungspräsidium Dresden
Abteilung 3 – Wirtschaft und Arbeit
Stauffenbergallee 2
01099 Dresden
Telefon: (03 51) 8 25 - 34 00,
Telefax: (03 51) 8 25 - 93 40

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr. :. :. :. :. :     V0618-WF13-2005V0618-WF13-2005V0618-WF13-2005V0618-WF13-2005V0618-WF13-2005
Los 22-4 Elektrotechnik
an die Firma Elektro Dresden-West,
Gewerbepark Merbitz 4, 01156 Dres-
den

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr. :. :. :. :. :     V0619-WF13-2005V0619-WF13-2005V0619-WF13-2005V0619-WF13-2005V0619-WF13-2005
Los 22-6 Elektrotechnik
an die Firma Elektro Dresden-West,
Gewerbepark Merbitz 4, 01156 Dresden
Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr. :. :. :. :. :     V0620-WF13-2005V0620-WF13-2005V0620-WF13-2005V0620-WF13-2005V0620-WF13-2005

Los 27-7 Außenanlagen, Maxim-Gorki-
Straße 39
an hält die Firma Frauenrath Bauunter-
nehmen GmbH, Gewerbering Nord 11,
01900 Bretnig

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr. :. :. :. :. :     V0541-WF13-2005V0541-WF13-2005V0541-WF13-2005V0541-WF13-2005V0541-WF13-2005
Los 10-1.2: Tischlerarbeiten Schulge-
bäude/Erweiterungsbau
an die Firma Tischlerei Briesowsky,
Neusalzaer Straße 53, 02708 Löbau
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Ausschreibungen von Bauleistungen (VOB)
a) WOBA DRESDEN GMBH, Abteilung

Technik/Technischer Einkauf, Frau
Trebeljahr, Friedrich-List-Platz 2, 01069
Dresden, Tel.: (0351) 2588367, Fax:
(0351) 2588312, im Namen und auf
Rechnung der Landeshauptstadt Dres-
den

b)b)b)b)b) Öffentliche Ausschreibung nach VOB/Öffentliche Ausschreibung nach VOB/Öffentliche Ausschreibung nach VOB/Öffentliche Ausschreibung nach VOB/Öffentliche Ausschreibung nach VOB/
AAAAA

c)c)c)c)c) Bauvorhaben: Sportschulzentrum Ost-Bauvorhaben: Sportschulzentrum Ost-Bauvorhaben: Sportschulzentrum Ost-Bauvorhaben: Sportschulzentrum Ost-Bauvorhaben: Sportschulzentrum Ost-
ragehege in Dresdenragehege in Dresdenragehege in Dresdenragehege in Dresdenragehege in Dresden

d)d)d)d)d) Ort der Ausführung: Messering 1,3,Ort der Ausführung: Messering 1,3,Ort der Ausführung: Messering 1,3,Ort der Ausführung: Messering 1,3,Ort der Ausführung: Messering 1,3,
2, 25, 26, 27 in 01067 Dresden2, 25, 26, 27 in 01067 Dresden2, 25, 26, 27 in 01067 Dresden2, 25, 26, 27 in 01067 Dresden2, 25, 26, 27 in 01067 Dresden

e)e)e)e)e) Vergabenummer: 20050/05; Los 5 ArtVergabenummer: 20050/05; Los 5 ArtVergabenummer: 20050/05; Los 5 ArtVergabenummer: 20050/05; Los 5 ArtVergabenummer: 20050/05; Los 5 Art
und  Umfang  de r  Le i s tung :  Ab-und  Umfang  de r  Le i s tung :  Ab-und  Umfang  de r  Le i s tung :  Ab-und  Umfang  de r  Le i s tung :  Ab-und  Umfang  de r  Le i s tung :  Ab-
dichtungs- und Klempnerarbeiten:dichtungs- und Klempnerarbeiten:dichtungs- und Klempnerarbeiten:dichtungs- und Klempnerarbeiten:dichtungs- und Klempnerarbeiten:
3.825 m² Warmdach auf Betondecke,
bestehend aus: Dampfsperre PYE-G 200
S4/AI 01 mit Voranstrich; 80 mm Wär-
medämmung EPS 040 DAA dm 160 mm
2,5 % Gefälledämmung EPS 040 DAA
dm

1. Abdichtungslage PYE-G 200; 2. Ab-
dichtungslage PYE-PV 200 S5 Kies-
schüttung oder Extensivbegrünung;
Absturzsicherung 1.350 m² Warmdach
auf Stahlprofilblech, bestehend aus:
Dampfsperre PYE-G 200 S4/AI 01 mit
Voranstrich; 140 mm Wärmedämmung
EPS 040 DAA dm; 1. Abdichtungslage
PYE-G 200; 2. Abdichtungslage PYE-PV
200 S5; Extensivbegrünung, Absturz-
sicherung; 650 m Dachrandabschlüsse,
Alublechabdeckung pulverbeschichtet,

auf gedämmter Holzbohle oder selbst-
tragend, diverse Unterkonstruktionen,
teilweise mit integrierter Regenrinne
und Sicherheitsrinne

f) Angebot nur für Gesamtleistung, Bieter-
gemeinschaften aus dem Mittelstand
werden ausdrücklich aufgefordert sich
am Wettbewerb zu beteiligen

g) Ausführungsstatik und Abbruchtech-
nologie in Verantwortung des AN

h)h)h)h)h) Ausführungsfrist: Beginn:Ausführungsfrist: Beginn:Ausführungsfrist: Beginn:Ausführungsfrist: Beginn:Ausführungsfrist: Beginn:
 28.11.2005, Ende: 24.03.2005 28.11.2005, Ende: 24.03.2005 28.11.2005, Ende: 24.03.2005 28.11.2005, Ende: 24.03.2005 28.11.2005, Ende: 24.03.2005

i) Anforderung der Verdingungsunterlagen
mit Angabe der Vergabe-Nummer: bei
persönlicher Abholung bis 14.06.2005,
Montag-Freitag 14.00 bis 16.00 Uhr,
Büro Heinle, Wischer und Partner,
Wettiner Platz 10a, 01067 Dresden
bei schriftl icher Anforderung: bis
10.06.2005, Büro Heinle, Wischer und
Partner, Wettiner Platz 10a, 01067 Dres-
den, Tel.: (0351) 477700, Fax: (0351)
4777011
Posteingang bei o. a. Adresse, verspä-
tet eingehende Anforderungen können
nicht berücksichtigt werden

j) Kostenbeitrag für die Verdingungsunter-
lagen: Höhe des Kostenbeitrages: 50
EUR per Banküberweisung; Empfänger:
Thomas Heinle; Zahlungsgrund: Ver-
dingungsunterlagen; Kontonummer:
310 020 74 23; Bankleitzahl: 850 50
300, Geldinstitut: Ostsächsische Spar-
kasse Dresden

Ausschreibungen von Leistungen (VOL)
a) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stel-

le: Landeshauptstadt Dresden, Ge-
schäftsbereich Finanzen und Liegen-
schaften, Zentrales Vergabebüro, SG
VOL-Vergaben, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.: (0351) 4883692, Fax:
4883693, E-Mail :  vergabebuero-
vol@dresden.de;
Den Zuschlag ertei lende Stel le:
Landeshauptstadt Dresden, Eigen-
betrieb Städtisches Krankenhaus-Dres-
den Neustadt, Industriestraße 31,
01129 Dresden, Tel.: (0351) 8561401,
Fax: 8561400; Stelle, bei der die An-
gebote einzureichen sind:
Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Finanzen und Liegenschaften,
Zentrales Vergabebüro, SG VOL-Verga-
ben, Hamburger Straße 19, 01067 Dres-
den, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.:
(0351) 4883692, Fax: 4883693, E-Mail:
vergabebüro-vol@dresden.de;
Nachprüfstelle: Regierungspräsidium
Dresden, Ref. 33/34 - Gewerberecht,
Preisprüfung, VOL, VOB, Stauffen-
bergallee 2, 01099 Dresden, Tel.: (0351)
8253412/13

b)b)b)b)b) Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-Leistungen - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Ausführungsort: LandeshauptstadtAusführungsort: LandeshauptstadtAusführungsort: LandeshauptstadtAusführungsort: LandeshauptstadtAusführungsort: Landeshauptstadt

Dresden, Eigenbetrieb StädtischesDresden, Eigenbetrieb StädtischesDresden, Eigenbetrieb StädtischesDresden, Eigenbetrieb StädtischesDresden, Eigenbetrieb Städtisches
Krankenhaus-Dresden Neustadt ,Krankenhaus-Dresden Neustadt ,Krankenhaus-Dresden Neustadt ,Krankenhaus-Dresden Neustadt ,Krankenhaus-Dresden Neustadt ,
Industriestraße 31, 01129 Dresden;Industriestraße 31, 01129 Dresden;Industriestraße 31, 01129 Dresden;Industriestraße 31, 01129 Dresden;Industriestraße 31, 01129 Dresden;
Sonstige Angaben: Fuhrpark;
Art und Umfang der Leistung: Verga-Art und Umfang der Leistung: Verga-Art und Umfang der Leistung: Verga-Art und Umfang der Leistung: Verga-Art und Umfang der Leistung: Verga-
be-Nrbe-Nrbe-Nrbe-Nrbe-Nr. :. :. :. :. : 02.2/048/05; 02.2/048/05; 02.2/048/05; 02.2/048/05; 02.2/048/05;
Lieferung eines PKW VW Golf CombiLieferung eines PKW VW Golf CombiLieferung eines PKW VW Golf CombiLieferung eines PKW VW Golf CombiLieferung eines PKW VW Golf Combi
(Neuwagen) für den Fuhrpark (Neuwagen) für den Fuhrpark (Neuwagen) für den Fuhrpark (Neuwagen) für den Fuhrpark (Neuwagen) für den Fuhrpark des
städt. Krankenhaus-Dresden Neustadt
der Landeshaupstadt Dresden; An-
lieferung: 16.09.2005; Übergabe/Ab-
nahme: 16.09.2005; Zuschlagskriterien:
Preis

d) Aufteilung in mehrere Lose: nein; Ver-
gabe der Lose an verschiedene Bieter:
nein

e)e)e)e)e) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-
trag: 02.2/048/05: Beginn: siehetrag: 02.2/048/05: Beginn: siehetrag: 02.2/048/05: Beginn: siehetrag: 02.2/048/05: Beginn: siehetrag: 02.2/048/05: Beginn: siehe
Punkt c.), Ende: siehe Punkt c.)Punkt c.), Ende: siehe Punkt c.)Punkt c.), Ende: siehe Punkt c.)Punkt c.), Ende: siehe Punkt c.)Punkt c.), Ende: siehe Punkt c.)

f) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Saxoprint GmbH,
Dresden, PF: 120965, PLZ: 01010, Tel.:
(0351) 2044370, Fax: 2044366, E-Mail:
info@saxoprint.de; Anforderung der
Verdingungsunterlagen: Bis: 02.06.2005

g) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Finanzen und Liegenschaften,
Zentrales Vergabebüro, SG VOL-Verga-
ben, Hamburger Straße 19, 01067 Dres-
den, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.:
(0351) 4883692, Fax: 4883693, E-Mail:

vergabebuero-vol@dresden.de; digital
einsehbar: ja, Internetabrufbar unter:
www.ausschreibungen-in-sachsen.de,
LV einsehbar unter
 www.ausschreibungs-abc.de

h) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: 02.2/048/05: 3,99 EUR; Zah-
lungsweise: Verrechnungsscheck; Zah-
lungseinzelheiten: Zahlungseinheit: Bank-
einzug; Mit der schriftlichen Abforderung
wird der Firma Saxoprint GmbH eine ein-
malige Bankeinzugsermächtigung in Höhe
des Kostenbeitrages gewährt.
Die Verdingungsunterlagen werden nur
versandt, wenn folgende Angaben voll-
ständig vorliegen: Kontoinhaber; Konto;
Bankleitzahl; Ort, Datum und Unterschrift
des Zahlungspflichtigen. Liegt der
Zahlungsnachweis bis spätestens 2 Werk-
tage nach Ablauf der Anforderungsfrist
(siehe Punkt f) nicht der Saxoprint GmbH
vor, erfolgt ebenfalls keine Berücksichti-
gung bei der Versendung der Aus-
schreibungsunterlagen. Eine Erstattung
der Kosten erfolgt nicht. Lieferform: Pa-
pier; Internet: www.ausschreibungen-in-
sachsen.de

i) 21.06.2005, 14.00 Uhr
l)l )l )l )l ) siehe Verdingungsunterlagensiehe Verdingungsunterlagensiehe Verdingungsunterlagensiehe Verdingungsunterlagensiehe Verdingungsunterlagen
m) Eigenerklärung, aus der hervorgeht,

dass der Unternehmer seine gesetzli-

chen Verpflichtungen zur Zahlung von
Steuern und Abgaben sowie Sozial-
beiträgen gemäß gemeinsamer Be-
kanntmachung der Sächsischen
Staatsministerien für Wirtschaft und
Arbeit sowie Finanzen vom 24.06.2003
bzw. für ausländische Unternehmen
eine Bescheinigung der zuständigen
Stelle des Ursprungs- oder Herkunfts-
landes des Unternehmens, aus der her-
vorgeht, dass das Unternehmen die
Zahlung von Steuern und Abgaben so-
wie Sozialbeiträgen nach den Rechts-
vorschriften des Landes erfüllt hat.
Gewerbegenehmigung; Nachweis einer
entsprechenden Betriebs- bzw. Berufs-
haftpflichtversicherungs-Deckung;
Nachweis der Berufsgenossenschaft;
Bescheinigung über die berufliche Be-
fähigung, insbesondere der für die Leis-
tungen verantwortlichen Personen; Für
entsprechende Einzelnachweise kann
durch den Bieter/Teilnehmer auch eine
gültige Bescheinigung des ULV der Auf-
tragsberatungsstelle Sachsen e. V.
(Abst. Sachsen) übergeben werden.

n)n)n)n)n) 08.07.200508.07.200508.07.200508.07.200508.07.2005
o) Der Bewerber unterliegt mit der Abga-

be seines Angebots auch den Bestim-
mungen über nicht berücksichtigte
Angebote (§ 27).

Saxoprint GmbH vor, erfolgt ebenfalls
keine Berücksichtigung bei der Versen-
dung der Ausschreibungsunterlagen.
Eine Erstattung der Kosten erfolgt nicht.
Lieferform: Papier; Internet:
 www.ausschreibungen-in-sachsen.de

i) 21.06.2005, 14.00 Uhr
l)l )l )l )l ) siehe Verdingungsunterlagensiehe Verdingungsunterlagensiehe Verdingungsunterlagensiehe Verdingungsunterlagensiehe Verdingungsunterlagen
m) Eigenerklärung, aus der hervorgeht, dass

der Unternehmer seine gesetzlichen

Verpflichtungen zur Zahlung von Steu-
ern und Abgaben sowie Sozialbeiträgen
gemäß gemeinsamer Bekanntmachung
der Sächsischen Staatsministerien für
Wirtschaft und Arbeit sowie Finanzen
vom 24.06.2003 bzw. für ausländische
Unternehmen eine Bescheinigung der
zuständigen Stelle des Ursprungs- oder
Herkunftslandes des Unternehmens, aus
der hervorgeht, dass das Unternehmen

die Zahlung von Steuern und Abgaben
sowie Sozialbeiträgen nach den Rechts-
vorschriften des Landes erfüllt hat.
Gewerbegenehmigung; Nachweis einer
entsprechenden Betriebs- bzw. Be-
rufshaftpflichtversicherungs-Deckung;
Nachweis der Berufsgenossenschaft;
Bescheinigung über die berufliche Be-
fähigung, insbesondere der für die Leis-
tungen verantwortlichen Personen; Für

entsprechende Einzelnachweise kann
durch den Bieter/Teilnehmer auch eine
gültige Bescheinigung des ULV der Auf-
tragsberatungsstelle Sachsen e. V. (Abst.
Sachsen) übergeben werden.

n)n)n)n)n) 08.07.200508.07.200508.07.200508.07.200508.07.2005
o) Der Bewerber unterliegt mit der Abga-

be seines Angebots auch den Bestim-
mungen über nicht berücksichtigte
Angebote (§ 27).

Anzeige
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Der Zahlungsbeleg ist der Anforderung
der Verdingungsunterlagen beizulegen.
Anforderungen ohne Zahlungsbeleg/
Scheck werden nicht berücksichtigt.
Die Kosten werden nicht erstattet

k) Abgabe der Angebote: 15.06.2005, bis
9.45 Uhr

l) Angebote sind zu richten an: WOBA
DRESDEN GMBH, Friedrich-List-Platz 2,
01069 Dresden, Empfang

m) Das Angebot ist in Deutsch abzufas-
sen.

n) Bei der Öffnung der Angebote dürfen
anwesend sein: Bieter und ihre Bevoll-
mächtigten

o) Angebotseröffnung: 15.06.2005, 10.00
Uhr, WOBA DRESDEN GMBH, Friedrich-
List-Platz 2, 01069 Dresden

p) geforderte Sicherheiten: Vertragser-
füllung in Höhe von 10 v. H. der Auf-
tragssumme und für Mängelansprüche
in Höhe von 3 v. H. der Schluss-
rechnungssumme einschließlich Nach-
träge

q) Zahlungsbedingungen gemäß Ver-
dingungsunterlagen

r) Rechtsform von Bietergemeinschaften:
gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Geforderte Eignungsnachweise: Der
Bieter hat zum Nachweis seiner Fach-
kunde, Leistungsfähigkeit und Zuver-
lässigkeit Angaben zu machen gemäß
§ 8 Nr. 3 Abs. 1 Buchst. a bis g VOB/A,
einschl. der Vorlage der Unbedenk-
lichkeitserklärung des Finanzamtes und
der Freistellungsbescheinigung des zu-
ständigen Finanzamtes nach § 48 b,
Abs. 1, Satz 1 EStG; Bescheinigung
der Sozialversicherung und der Berufs-
genossenschaft, Referenzen. Bieter, die
ihren Sitz nicht in Deutschland haben,
haben eine Bescheinigung des für sie
zuständigen Versicherungsträgers vor-
zulegen. Nicht beigefügte Eignungs-
nachweise können zur Nichtberück-
sichtigung der Angebote führen.

t)t)t)t)t) Bindefrist endet am: 13.06.2005Bindefrist endet am: 13.06.2005Bindefrist endet am: 13.06.2005Bindefrist endet am: 13.06.2005Bindefrist endet am: 13.06.2005
v) Auskünfte zu technischen Fragen er-

teilt: BÜRO Heinle, Wischer und Part-
ner, Herr Krauße, Wettiner Platz 10a,
01067 Dresden, Tel.: (0351) 477700,
Fax: (0351) 4777011
Nachprüfungsstelle: Regierungsprä-
sidium Dresden Referat 34, Preis-
prüfung, VOB; VOL, Postfach 100653,
01076 Dresden, Tel.: (0351) 8253400,
Fax: (0351) 8259999

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Finanzen und Liegenschaften,
Hochbauamt, Hamburger Str. 19, 01067
Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.:
(0351)4883821, Fax: 4883817, E-Mail:
hochbauamt@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Neubau einer Neubau einer Neubau einer Neubau einer Neubau einer Aula - BSZ Aula - BSZ Aula - BSZ Aula - BSZ Aula - BSZ TTTTTechnik,echnik,echnik,echnik,echnik,     VVVVVererererer-----
gabe-Nrgabe-Nrgabe-Nrgabe-Nrgabe-Nr. :. :. :. :. : 0094/05 Los 3 und 4 0094/05 Los 3 und 4 0094/05 Los 3 und 4 0094/05 Los 3 und 4 0094/05 Los 3 und 4

d)d)d)d)d) Dresden,Dresden,Dresden,Dresden,Dresden, Gerokstr Gerokstr Gerokstr Gerokstr Gerokstr..... 22, 22, 22, 22, 22, 01307 Dres- 01307 Dres- 01307 Dres- 01307 Dres- 01307 Dres-
dendendendenden

e)e)e)e)e) Los 3 - Stahl-Glasfassade:Los 3 - Stahl-Glasfassade:Los 3 - Stahl-Glasfassade:Los 3 - Stahl-Glasfassade:Los 3 - Stahl-Glasfassade: ca. 18,4 x
6,5 m Pfosten-Riegel-Fassade als
Stahlglas-Konstruktion, thermisch ge-
trennt, Pfosten und Riegel als T-Profi-
le; Sonnenschutz-Isolierverglasung; 3
St. einflüglige Stahltüren mit festste-
hendem Oberteil;
Los 4 - Sonnenschutzanlagen:Los 4 - Sonnenschutzanlagen:Los 4 - Sonnenschutzanlagen:Los 4 - Sonnenschutzanlagen:Los 4 - Sonnenschutzanlagen: 9 St.
vertikale Fassadenmarkisen Größe bis
ca. 2,10 x 6,5 m/2,10 x 3,2 m

f) Auftei lung in mehrere Lose: ja;
Einreichung der Angebote möglich für:
mehrere Lose; Vergabe der Lose an
verschiedene Bieter: ja

g) Entscheidung über Planungsleistungen:
nein

h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-
trag: /0094/05: Beginn: Juni 2005,trag: /0094/05: Beginn: Juni 2005,trag: /0094/05: Beginn: Juni 2005,trag: /0094/05: Beginn: Juni 2005,trag: /0094/05: Beginn: Juni 2005,
Ende: Dezember 2005; Ausführungs-Ende: Dezember 2005; Ausführungs-Ende: Dezember 2005; Ausführungs-Ende: Dezember 2005; Ausführungs-Ende: Dezember 2005; Ausführungs-
fristen bei losweiser Vergabe: 3/fristen bei losweiser Vergabe: 3/fristen bei losweiser Vergabe: 3/fristen bei losweiser Vergabe: 3/fristen bei losweiser Vergabe: 3/
0094/05: Beginn: Aug. 2005, Ende:0094/05: Beginn: Aug. 2005, Ende:0094/05: Beginn: Aug. 2005, Ende:0094/05: Beginn: Aug. 2005, Ende:0094/05: Beginn: Aug. 2005, Ende:
Sept.  2005; 4/0094/05: Beginn:Sept.  2005; 4/0094/05: Beginn:Sept.  2005; 4/0094/05: Beginn:Sept.  2005; 4/0094/05: Beginn:Sept.  2005; 4/0094/05: Beginn:
Sept. 2005, Ende: Okt. 2005Sept. 2005, Ende: Okt. 2005Sept. 2005, Ende: Okt. 2005Sept. 2005, Ende: Okt. 2005Sept. 2005, Ende: Okt. 2005

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Saxoprint GmbH,
01010 Dresden, PF:120965, Tel.:(0351)
2044370, Fax: 2044366, E-Mail :
bjaenicke@saxoprint.de; Anforderung
der Verdingungsunter lagen: Bis:
01.06.2005; digital einsehbar: nein; im
Internet abrufbar unter:
www.saxoprint.de

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /0094/05: EUR; Verviel-

fältigungskosten je Los: 3/0094/05: 6,17
EUR; 4/0094/05: 5,74 EUR; Zahlungs-
weise: Verrechnungsscheck; Zahlungs-
einzelheiten: Bankeinzug; Mit der
schriftlichen Abforderung wird der Fir-
ma Saxoprint GmbH eine einmalige
Bankeinzugsermächtigung in Höhe des
Kostenbeitrages gewährt. Die Ver-
dingungsunterlagen werden nur ver-
sandt, wenn folgende Angaben voll-
ständig vorliegen: Kontoinhaber, Kon-
to, BLZ, Kreditinstitut, Ort, Datum und
Unterschrift des Zahlungspflichtigen
oder Scheck. Erstattung: nein; Zah-
lungsempfänger: Saxoprint GmbH

k)k)k)k)k) Einreichungsfrist: 22.06.2005, zu-Einreichungsfrist: 22.06.2005, zu-Einreichungsfrist: 22.06.2005, zu-Einreichungsfrist: 22.06.2005, zu-Einreichungsfrist: 22.06.2005, zu-
sätzliche Angaben: FL 5: 9.30 Uhr;sätzliche Angaben: FL 5: 9.30 Uhr;sätzliche Angaben: FL 5: 9.30 Uhr;sätzliche Angaben: FL 5: 9.30 Uhr;sätzliche Angaben: FL 5: 9.30 Uhr;
FL 7: 10.30 UhrFL 7: 10.30 UhrFL 7: 10.30 UhrFL 7: 10.30 UhrFL 7: 10.30 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Ver-
gabebüro, Technisches Rathaus, SG
Bauvergaben, Briefkasten im Keller-
geschoss (bei persönlicher Abgabe),
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001,
Tel.:(0351)4883735, Fax: 4883773

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote: Tech-

nisches Rathaus, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, Kellergeschoss, Raum
046; Datum und Uhrzeit der Eröffnung

der Angebote: Bei Gesamtvergabe Los
/0094/05: Los 3/0094/05: 22.06.2005,
13.00 Uhr; Los 4/0094/05: 22.06.2005,
13.30 Uhr

p) Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Abrechnungssumme
einschl. Nachträgen

q) Zahlungsbedingungen gemäß Ver-
dingungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchstaben a - f
VOB/A. Die Forderung entfällt, wenn
der Bieter: eine Bescheinigung der Ein-
tragung in das Unternehmer- und
Lieferantenverzeichnis (ULV) der Auf-
tragsberatungsstelle Sachsen e.V.
(ABSt.) vorlegen kann oder mit aktuel-
len Angaben zur Firmenbonität im Zen-
tralen Vergabebüro der Landes-
hauptstadt Dresden erfasst ist. Einzeln-
achweise sind nach Anforderung
einzureichen.

t)t)t)t)t) 22.07.200522.07.200522.07.200522.07.200522.07.2005
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34 Gewerberecht, Preisprüfung VOB/
VOL, Stauffenbergallee 2, 01099 Dres-
den, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.:
(0351) 8253412/13, Fax: 8259999, E-
Mail: post@rpdd.sachsen.de; Auskünf-
te erteilt: Hochbauamt Dresden, Frau
Bartsch, Tel.:(0351) 4883313; Archi-
tekturbüro Eichelmann, Tel.: (0351)
4015677

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Stadtentwicklung, Straßen-
und Tiefbauamt, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.: (0351) 4881723/24, Fax:
4884374, E-Mail: Imalik@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) TTTTTouristische ouristische ouristische ouristische ouristische WWWWWegweisung Landes-egweisung Landes-egweisung Landes-egweisung Landes-egweisung Landes-
hauptstadt Dresdenhauptstadt Dresdenhauptstadt Dresdenhauptstadt Dresdenhauptstadt Dresden

d)d)d)d)d) VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr. :. :. :. :. : 5120/05, 5120/05, 5120/05, 5120/05, 5120/05, 01000 Dres- 01000 Dres- 01000 Dres- 01000 Dres- 01000 Dres-
dendendendenden

e)e)e)e)e) 35 St.  Stelen mit  Stahlkern und
Aluminiumkantung herstellen (0,6 x
2,30 m); 35 St. Stelen im Siebdruck-
Verfahren bedrucken (68 Seiten); 35
St. Fundamente herstellen (60 x 60 x
50 cm); 35 St. Stelen errichten ein-
schl ießl ich Tiefbauarbeiten und
Deckenschluss; 35 St.  Schluss-
vermessungen; 4 St. Wartung und Pfle-
ge über 2 Jahre; Wartung und Pflege
auf Anforderung

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

trag: /5120/05: Beginn:trag: /5120/05: Beginn:trag: /5120/05: Beginn:trag: /5120/05: Beginn:trag: /5120/05: Beginn:
 18.07.2005, Ende: 30.09.2005 18.07.2005, Ende: 30.09.2005 18.07.2005, Ende: 30.09.2005 18.07.2005, Ende: 30.09.2005 18.07.2005, Ende: 30.09.2005

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Landeshauptstadt
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Dresden, Geschäftsbereich Stadt-
entwicklung, Straßen- und Tiefbauamt,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.: (0351)
4881723/24, Fax: 4884374; Anforde-
rung der Verdingungsunterlagen: Bis:
03.06.2005; digital einsehbar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /5120/05: 12,00 EUR; Zah-
lungsweise: Verrechnungsscheck;
Zahlungseinzelheiten: Das Entgelt wird
nicht erstattet. Die Verdingungsunter-
lagen werden erst nach Vorliegen des
Verrechnungsschecks versandt. Der
Bewerber hat mit der Bewerbung eine
verbindliche Erklärung zur Abholung der
Unterlagen (bei Straßen- und Tiefbau-
amt, Zimmer 3092, Hamburger Straße
19, 01067 Dresden, Montag bis Don-
nerstag: 8.00 bis 15.00 Uhr und Frei-
tag: 8.00 bis 12.00 Uhr) oder zum ge-
wünschten Postversand abzugeben.
Zahlungsempfänger: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Stadt-
entwicklung; Verwendungszweck:
6020-5120/05

k)k)k)k)k) E i n re i chungs f r i s t :  14 .06 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  14 .06 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  14 .06 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  14 .06 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  14 .06 .2005 ,
11.30 Uhr11.30 Uhr11.30 Uhr11.30 Uhr11.30 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Ver-
gabebüro, Sachgebiet Bauvergaben;
bei persönlicher Abgabe: Technisches
Rathaus, Briefkasten im Kellerge-
schoss, Hamburger Straße 19, 01067
Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote: Tech-

nisches Rathaus, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, Kellergeschoss Raum
046; Datum und Uhrzeit der Eröffnung
der Angebote: Bei Gesamtvergabe Los
/5120/05: 14.06.2005, 11.30 Uhr

q) Zahlungsbedingungen gemäß Ver-
dingungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 (1) Buchstaben a - f
VOB/A. Die Forderung entfällt, wenn
der Bieter eine Bescheinigung der Ein-
tragung in das Unternehmer- und
Lieferantenverzeichnis (ULV) der Auf-
tragsberatungsstelle Sachsen e.V.
(ABSt.) vorlegen kann oder mit aktuel-
len Angaben zur Firmenbonität im Zen-
tralen Vergabebüro der Landes-
hauptstadt Dresden erfasst ist. Einzeln-
achweise sind nach Anforderung
einzureichen. Auszug aus dem Ge-
werbezentralregister (§ 150 Gewerbe-
ordnung)

t)t)t)t)t) 30.06.200530.06.200530.06.200530.06.200530.06.2005
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34 Gewerberecht, Preisprüfung,
VOL, VOB, Stauffenbergallee 2, 01099

Dresden, PF: 100653, PLZ: 01076, Tel.:
(0351) 8253412/13, Fax: 8259999, E-
Mail: post@rpdd.sachsen.de; Auskünf-
te erteilt: Straßen- und Tiefbauamt,
Frau Schnitzer, Tel.: (0351) 4889706

Aufhebung Teil los 18-6: Landes-
hauptstadt Dresden, 10.06.2005, Dres-
den 01127
TTTTTeilaufhebung der EU-Veilaufhebung der EU-Veilaufhebung der EU-Veilaufhebung der EU-Veilaufhebung der EU-Vergabebe-ergabebe-ergabebe-ergabebe-ergabebe-
kanntmachung/Offenes kanntmachung/Offenes kanntmachung/Offenes kanntmachung/Offenes kanntmachung/Offenes VVVVVerfahren Nrerfahren Nrerfahren Nrerfahren Nrerfahren Nr.....
40040074, 40040074, 40040074, 40040074, 40040074, erschienen im Sächsischen
Ausschreibungsblatt 04/2005, Seite 28-
31, Los 18-6: Sportbodenbelag in
01127 Dresden. Die Aufhebung erfolgt
aufgrund § 26 Nr. 1 b VOB/A.

Aufhebung der Ausschreibung Nr.
40110077: Landeshauptstadt Dresden,
10.06.2005, Dresden 01067
Aufhebung der EU-Vergabebekannt-Aufhebung der EU-Vergabebekannt-Aufhebung der EU-Vergabebekannt-Aufhebung der EU-Vergabebekannt-Aufhebung der EU-Vergabebekannt-
machung/Ausschreibung Offenes Ver-machung/Ausschreibung Offenes Ver-machung/Ausschreibung Offenes Ver-machung/Ausschreibung Offenes Ver-machung/Ausschreibung Offenes Ver-
fahren Nrfahren Nrfahren Nrfahren Nrfahren Nr..... 40110077, 40110077, 40110077, 40110077, 40110077,     erschienen im
Sächsischen Ausschreibungsblatt 11/
2005 vom 18.03.2005, Seite 30 f., Neu-
bau operatives Zentrum Haus C, Los
20, Klimakälteanlagen in 01067 Dres-
den. Die Aufhebung erfolgt aufgrund
§ 26 Nr. 1 c VOB/A.

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäfts-
bereich Stadtentwicklung, Straßen-
und Tiefbauamt, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.:(0351) 4881723/24, Fax:
4884374, E-Mail: Imalik@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-Bauauftrag - Öffentliche Ausschrei-
bungbungbungbungbung

c)c)c)c)c) Herstellen von Dünnen Schichten imHerstellen von Dünnen Schichten imHerstellen von Dünnen Schichten imHerstellen von Dünnen Schichten imHerstellen von Dünnen Schichten im
Kalteinbau im Stadtgebiet DresdenKalteinbau im Stadtgebiet DresdenKalteinbau im Stadtgebiet DresdenKalteinbau im Stadtgebiet DresdenKalteinbau im Stadtgebiet Dresden

d)d)d)d)d) VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr. :. :. :. :. : 5129/05, 5129/05, 5129/05, 5129/05, 5129/05, 01067 Dres- 01067 Dres- 01067 Dres- 01067 Dres- 01067 Dres-
den Stadtgebiet Mitteden Stadtgebiet Mitteden Stadtgebiet Mitteden Stadtgebiet Mitteden Stadtgebiet Mitte

e)e)e)e)e) 111 St. Höhenanpassung Schächte,
101 St. Höhenanpassung Straßen-
kappen, 96 St.  Höhenanpassung
Straßenabläufe, 90 t Einbau Asphalt-
beton 0/8, 180 t Einbau Asphaltbeton
0/5, 410 St. Straßeneinbauten schüt-
zen, 720 t Vorprofil, 42200 m² Deck-
schicht

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-Ausführungsfrist für den Gesamtauf-

trag: /5129/05: Beginn:trag: /5129/05: Beginn:trag: /5129/05: Beginn:trag: /5129/05: Beginn:trag: /5129/05: Beginn:
 25.07.2005, Ende: 30.09.2005 25.07.2005, Ende: 30.09.2005 25.07.2005, Ende: 30.09.2005 25.07.2005, Ende: 30.09.2005 25.07.2005, Ende: 30.09.2005

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Stadt-

entwicklung, Straßen- und Tiefbauamt,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.:(0351)
4881723/24, Fax: 4884374; Anforde-
rung der Verdingungsunterlagen: Bis:
03.06.2005; Digital einsehbar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme:  /5129/05:  7,00 EUR;
Zahlungsweise: Verrechnungsscheck;
Zahlungseinzelheiten: Das Entgelt wird
nicht erstattet. Die Verdingungsunter-
lagen werden erst nach Vorliegen des
Verrechnungsschecks versandt. Der
Bewerber hat mit der Bewerbung eine
verbindliche Erklärung zur Abholung
der Unterlagen (bei Straßen- und
Tiefbauamt, Zimmer 3092, Hambur-
ger Straße 19, 01067 Dresden, Mon-
tag bis Donnerstag 8.00 bis 15.00 Uhr
und Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr) oder
zum gewünschten Postversand abzu-
geben. Zahlungsempfänger: Landes-
hauptstadt Dresden, Geschäftsbereich
Stadtentwicklung; Verwendungs-
zweck: 6020-5129/05

k)k)k)k)k) E i n re i chungs f r i s t :  14 .06 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  14 .06 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  14 .06 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  14 .06 .2005 ,E in re i chungs f r i s t :  14 .06 .2005 ,
13.00 Uhr13.00 Uhr13.00 Uhr13.00 Uhr13.00 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote schrift-
lich zu richten sind: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen
und Liegenschaften, Zentrales Ver-
gabebüro, Sachgebiet Bauvergaben,
bei persönlicher Abgabe: Technisches
Rathaus, Briefkasten im Kellerge-
schoss, Hamburger Straße 19, 01067
Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001,

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote: Tech-

nisches Rathaus, Hamburger Straße 19,
01067 Dresden, Kellergeschoss Raum
046; Datum und Uhrzeit der Eröffnung
der Angebote: Bei Gesamtvergabe Los
/5129/05: 14.06.2005, 13.00 Uhr

p) Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Auftragssumme und
Mängelansprüchebürgschaft in Höhe
von 3 v. H. der Abrechnungssumme

q) Zahlungsbedingungen gem. Verdin-
gungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit Angaben zu machen ge-
mäß § 8 Nr. 3 Abs. 1 Buchst. a bis f
VOB/A. Die Forderung entfällt, wenn
der Bieter eine Bescheinigung der Ein-
tragung in das Unternehmer- und
Lieferantenverzeichnis (ULV) der Auf-
tragsberatungsstelle Sachsen e. V.
(ABSt.) vorlegen kann oder mit aktuel-

len Angaben zur Firmenbonität im Zen-
tralen Vergabebüro der Landes-
hauptstadt Dresden erfasst ist. Einzeln-
achweise sind nach Anforderung ein-
zureichen. Auszug aus dem
Gewerbezentralregister (§ 150 Gewer-
beordnung)

t)t)t)t)t) 08.07.200508.07.200508.07.200508.07.200508.07.2005
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

33/34 Gewerberecht, Preisprüfung,
VOL, VOB, Stauffenbergallee 2, 01099
Dresden, PF: 100653, PLZ: 01076,
Tel.:(0351)8253412/13, Fax:8259999,
E-Mail: post@rpdd.sachsen.de; Aus-
künfte erteilt: Straßen- u. Tiefbauamt,
Herr Riedel, Tel.:(0351)4889814
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